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Einladung zum
Ostereierschießen

Sonntag, 2. April 2023
von 10 bis 17 Uhr

im Münsterer
Schützenhaus

Schützenverein
Münster

Tel. 06071/37494
oder 34475

Für Speisen und
Getränke ist gesorgt.

Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

od. 0 60 71 - 73 95 70(gebührenfrei)
 0 800- 0 03 12 43

INFOABEND GEBURTSHILFE

Jedem Anfang
wohnt ein Zauber inne
Die Geburt eines Kindes ist ein natürliches und sehr
persönliches Ereignis. Die geburtshilfliche Klinik der
Asklepios Klinik Langen lädt Sie herzlich zum Infoabend
ein. Chefarzt Dr. Krapfl und sein Team präsentieren
die Abläufe einer Geburt und stehen für Ihre Fragen
zur Verfügung.

Anmeldung & Information unter:
Tel.: 06103 / 912-615 07

gyn.langen@asklepios.com
www.asklepios.com/langen

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

05.APRIL
2023
Beginn 18Uhr

Eine
Anmeldung ist
erforderlich.

In eIgener Sache
In KW14/23 wird aufgrund des 
Feiertages am Freitag der anzeigen- 
und redaktionsschluss auf Montag, 
03. april 2023, 12 Uhr vorgelegt. 
Wir bitten um Beachtung.

Heute mit Sonderbeilage

Clever bauen
schöner wohnen

Eppertshausen (micha)  Am 
Samstagabend versprühen die 
große Oskar-Figur auf der Büh-
ne oder die Abgabe von Pop-
corn oder Eis für die Besucher 
Kino-Atmosphäre. Die ist in der 
Bürgerhalle gewünscht, denn 
sein Konzert zum 100-jährigen 
Bestehen überschrieb das Man-
dolinenorchester des Odenwald-
klub mit “Klassiker der Filmmu-
sik”. Das erwies sich als passend, 
denn unvergessenen Filmmelo-
dien hängt sowohl etwas Nos-
talgisches, Brillantes und nicht 
zuletzt auch ein Hauch von 
Ewigkeit an. Der Brückenschlag 
zwischen Vergangenheit und 
Zukunft, den das Mandolinen-
orchester anstrebte, zeigte sich 
schon hier als optimal in die 
Wege geleitet.  
“Unser Musikausschuss setzte 
sich vor etwa anderthalb Jah-
ren zusammen und machte sich 
Gedanken, wie wir den heuti-
gen Abend gestalten können”, 
berichtet Dirigentin Katja Ber-
ker, die sowohl dem großen Or-
chester als auch dem Jugendor-
chester vorsteht. Heraus kam 
der Beschluss, dem Abend ein 
Motto zu verleihen. “Unser letz-
tes Konzert war ein Auftritt zur 
Weihnachtszeit mit viel klassi-
scher Musik. Da bot es sich jetzt 
an, dass es mit Filmmusik mal 
in eine andere und damit mo-
derne Richtung geht”, ergänzt 
die Eppertshäuserin. Die Werke, 
die das Große Orchester in der 
Vergangenheit schon einmal in-
terpretierte, wurden durch neue 
Stücke ergänzt. Der Abend star-
tete mit einer Italienischen Note 
aus “Der Pate”, danach schlos-
sen sich die Doktor-Schiwa-
go-Melodie und Kompositionen 
aus Die Dornenvögel, Forrest 
Gump oder Piraten der Karibik 
an. Das Jugendorchester warte-
te mit TV-Hits oder “The Lion 
Sleeps Tonight” auf. Besonders 

gut kam vom Großen Orchester 
das Medley aus der Miss-Mar-
ple-Reihe an, das sehr schnelle 
und anspruchsvolle Elemente 
beinhaltet und deshalb den Mu-
sikern beim Einstudieren einiges 
abverlangte. Im Jugendorchester 
war in der letzten Zeit vor allem 
die Fluktuation zu kompen-
sieren, die durch Ausbildung, 
Studium oder die Coronazeit 
entstand. Doch die Nachwuchs-
arbeit ist fest fundiert: Das be-
weist mit der elfjährigen Sophia 
das jüngste Mitglied. Sie stieß 
erst letzten Sommer hinzu und 
machte sich gleich mit zum Pro-
benwochenende für das Jubilä-
umskonzert auf. 
Die Moderation des Abends 
übernahm iBenedikt Berker, 
der von Daniela Anton unter-
stützt wurde. Berker leitete die 
Film-Klassiker mit interessanten 
Informationen ein, wie etwa 
bei Doktor Schiwago. So ähnelt 
dessen berühmtes Hauptthema 
„Lara’s Theme“ in weiten Teilen 
einem Werk des Operettenkom-
ponisten Robert Stolz. “Trotz 
der frappierenden Ähnlichkeit, 
die heutzutage mit Sicherheit 
in einem Urheberrechts-Streit 
enden würde, nahm Stolz den 
Ideenklau damals mit Humor”, 

erläuterte Berker. Der zweite Ab-
schnitt nach der Pause wurde 
von Ehrungen ergänzt: Seit 25 
Jahren musizieren Veronika Lö-
big und Anja Diegl, seit 40 Jah-
ren bereits Markus Blum. Heidi 
Anton, Kurt Larem und Claus 
Murmann gehören seit 50. Jah-
ren der Formation an. 
Die rund 300 Besucher in der 
voll besetzten Bürgerhalle er-
lebten eine höchst unterhalt-
same und professionelle Dar-
bietung, die nichts dem Zufall 
überließen. Das bewies mit 
Niko Löbig die Verpflichtung 
eines Schlagzeugers, der diver-
sen Stücken eine begeisternde 
Rhythmik verlieh. Beim großen 
Finale standen alle Aktiven auf 
der Bühne und Jugend- sowie 
Hauptorchester gaben gemein-
sam die Zugaben zum Besten. 
Im Mandolinenorchester lassen 
sich zum Teil bis zu drei Genera-
tionen einer Familie finden, was 
dazu führt, dass der Opa mit der 
Enkelin zupft. Überhaupt sind 
die familiären Verflechtungen 
überaus eng. Als die Musiker ge-
fragt wurden, wie viele Personen 
mit anderen Orchester-Kollegen 
verwandt sind, erhoben sich 
drei Viertel aller Akteure. Allei-
ne die Familie Murmann zählt 

sechs Köpfe. Dazu bestehen 
noch eine Vielzahl weiterer Ver-
bindungen, etwa im Bereich der 
Großväter. Sowohl der Opa von 
Norbert Anton und der von Kurt 
Larem zählten zu den Grün-
dungsmitgliedern. Die Freund-
schaft der Großväter übertrug 
sich auf die Enkel: Fuhren der 
Opa von Claus Murmann und 
Kurt Larem einst mit dem Fahr-
rad an den Bodensee, spielen die 
Nachkommen heute gemein-
sam in der Folk-Formation “Say-
tensprung”. Die enge Verbun-
denheit der Mandolinenspieler 
drückt sich nicht zuletzt darin 
aus, dass es in 100 Jahren nur 
fünf Dirigenten gab. Jene, die 
nicht mehr leben, wären sicher-
lich stolz auf das Dargebotene 
am Samstagabend. OWK-Vor-
sitzender Norbert Anton, der 
schon seit über 50 Jahren der 
Formation angehört, ließ sich 
sogar zu der Aussage hinreißen, 
dass das vielleicht “das beste 
Konzert unserer Geschichte” 
war. Es gebe nur ein Wort als Re-
sümee und das laute “perfekt”. 
Das kann Anton begründen: 
Alle Spieler seien ungemein si-
cher gewesen und die hervorra-
gend ausgesteuerte Akustik habe 
zu einem Klangerlebnis erster 
Güte geführt. Viele Besucher 
blieben danach noch in der Hal-
le und stießen mit den Aktiven 
auf den erfolgreichen Abend an. 
Die Geselligkeit währte bis spät 
nach Mitternacht. Für Norbert 
Anton wurden an diesem Abend 
mit einer außergewöhnlichen 
Leistungsschau und dem Beweis 
einer erfolgreichen Nachwuchs-
arbeit, gleich mehrere wichtige 
Vorgaben erfüllt: “Tradition ist 
die Weitergabe des Feuers und 
nicht die Anbetung der Asche. 
Dass uns das gelingt, haben wir 
heute eindrucksvoll gezeigt.” 

Kinoatmosphäre in der Bürgerhalle
Mandolinenorchester des OWK Eppertshausen feiert 100-jähriges Bestehen mit Konzert

Unterstützer*innen ge-
sucht: Am Samstag, 22. April, 
findet die diesjährige Kleider-
sammlung statt. Für die Vor-
bereitungen werden Unterstüt-
zer*innen gesucht. Kleidersäcke 
und Flyer müssen sortiert, ge-
bündelt und zur Verteilung 
vorbereitet werden. Diese Auf-
gabe wurde bislang immer von 

den Senioren*innen übernom-
men. Diese bitten nun um 
Überstützung und allmähliche 
Ablösung. Interessierte Helfer 
können sich gerne bei Irmlind 
Törner melden oder an die Vor-
standsmitglieder.
Der Kolpingtreff findet am 
Freitag, 31. März, wie gewohnt 
im Kolpingheim statt.

Kolpingsfamilie Eppertshausen

Jede Menge Spaß und sportlichen Ehrgeiz brachten die Epperts-
häuser Kolpinger mit zu ihrer ersten Teilnahme am Bezirkskegel-
turnier der Kolpingsfamilien in Groß-Zimmern. Dieser Ehrgeiz 
wurde mit einem sehr guten 3.Platz belohnt. � (Foto: Verein)

Eppertshausen (EA) Mit vier 
Punktspielen in acht Tagen 
hatte unsere C1 eine Mammut-
aufgabe zu bewältigen – und 
absolvierte diese mit Bravour. 
Nach einem 5:0 gegen die Kids 
der Viktoria Dieburg kam es 
am vergangenen Mittwoch 
zum ersten wahren Härtetest 
in der Kreisliga Dieburg-Oden-
wald gegen den JFV Ober-
zent. Trotz einer Vielzahl von 
Chancen dauerte es bis fünf 
Minuten vor Schluss, bis man 

zum 1:0-Siegtreffer einnetzen 
konnte. Samstags wurde dann 
die Germania aus Ober-Roden 
mit 4:1 geschlagen und schon 
am Folgetag stand dann das 
absolute Spitzenspiel gegen die 
ebenfalls noch ungeschlagene 
Mannschaft des SV Reinheim 
auf dem Programm. Trotz mü-
der Beine und zwei verletzter 
Stammspieler ließ die Truppe 
auf einem völlig durchweich-
ten, tiefen Boden keinerlei 
Zweifel aufkommen, wer als 

Sieger das Feld verlassen würde 
und siegte verdient und deut-
lich mit 5:0.
Vier Spieltage vor Schluss be-
legt die C1, die bisher alle 
zwölf Saisonspiele gewinnen 
konnte, mit 36 Punkten und 
einem Torverhältnis von 69:5 
Tabellenplatz 1 und hat somit 
die große Chance, als erste 
Mannschaft seit vielen Jahren 
einen Kreismeistertitel für den 
FV Eppertshausen erringen zu 
können. 

C1 des FVE hat Chance auf Kreismeistertitel

Die ausgewählte Filmmusik traf den Geschmack des Publikums und wurde mit viel Applaus ho-
noriert.� (Fotos: micha)

Drei Urgesteine wurden bei den Ehrungen von Moderatorin Da-
niela Anton nach vorne gerufen: Claus Murmann, Heidi Anton 
und Kurt Larem sind seit 50 Jahren Mitglied im OWK.
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 Willkommen 
               an Bord!

Frankfurter Personenschiffahrt Anton Nauheimer GmbH
Mainkai 36    60311 Frankfurt am Main 
Info-Telefon 069-13 38 370    www.primus-linie.de

Rundfahrt-Sightseeing
Ein faszinierender Blick auf die Frankfurter Skyline.
ABFAHRT ab 11 Uhr stündlich bis 17 Uhr
TICKETS & PREISE auf www.primus-linie.de

Skylight-Tour
Ein faszinierender Blick auf die beleuchtete Frankfurter Skyline.
Termine & Abfahrtszeiten auf www.primus-linie.de
TICKETS:16,50 € p. P.

Tagesausflüge mit dem Schiff nach:
SELIGENSTADT 10 · 23 April                 TICKETS 32,00 € p. P. ab FFM
RÜDESHEIM 08 · 15 · 22 April                TICKETS 39,00 € p. P. ab FFM
ASCHAFFENBURG 06 · 16 · 20 April     TICKETS 39,00 € p. P. ab FFM
(bei allen Tagesfahrten Zustiege auf der Strecke möglich)

Weitere Termine und Fahrten im Internet oder Fahrplan anfordern.
Charterfahrten ganzjährig auf Main und Rhein.

Münster (MA) Am 2. April von 
10 bis 16 Uhr findet das Oster-
eierschießen beim SV „Waid-
mannsheil“ Münster statt. 
Hier können Mann, Frau, 
Kind ab 10 Jahren mit dem 
Luftgewehr auf eine Überra-
schungsscheibe zielen. Für je-
den Treffer gibt es ein Osterei. 
Für Essen und Trinken ist ge-
sorgt. Am Nachmittag gibt es 
Kaffee und Kuchen.

Ostereierschießen bei 
SV Waidmannsheil

Das nächste Literatur Bistro 
findet aufgrund der Osterfeier-
tage ausnahmsweise am Don-
nerstag, 13. April, um 19.30 
Uhr im Haus Sebastian Schul-
straße 2, in Eppertshausen 
statt. Das Treffen findet wieder 
in unserem ursprünglichen 
Raum, im Bistro, statt. 
„Ein Monat auf dem Land“ 
von J.L. Carr ist Thema des  
Abends. Sommer 1920 im nor-
denglischen Oxgodby: Als auf 
dem Bahnhof ein Londoner 
aus dem Zug steigt, weiß gleich 
das ganze Dorf Bescheid: Er ist 
der Restaurator, der das mittel-
alterliche Wandgemälde in der 
örtlichen Kirche freilegen soll. 
Doch was steckt hinter der Fas-
sade des stotternden und unter 
chronischen Gesichtszuckun-
gen leidenden Mannes? 
Die Abende des LiteraturBistro 
finden in der Regel am ersten 
Donnerstag eines Monats statt, 
sind thematisch in sich abge-
schlossen und offen für alle Le-
sebegeisterte. Ansprechpartner-
innen sind: Cordula Brandt (Tel. 
38846), Petra Herd (Tel. 37032), 
Annette Ross (Tel. 35952).

Literatur Bistro                 
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Der Bur-
gensteig an der Bergstraße ist 
ein Qualitätswanderweg der 
sich von Darmstadt über ca. 
120 Kilometer bis Heidelberg 
erstreckt. Auf dieser Strecke 
gibt es zahlreiche Burgen, 
Schlösser oder Kultstätten zu 
entdecken.
Der OWK-Eppertshausen er-
wandert am Sonntag, 16. April, 
die Etappe vom Weschnitztal 

nach Weinheim. Angeboten 
werden zwei erlebnisreiche 
Wanderungen von unter-
schiedlichen Anforderungen 
an Höhenmeter und Strecken-
länge.
Die Abfahrt mit dem Bus erfolgt 
um 9 Uhr ab Bürgerhalle in Ep-
pertshausen. Die Rückfahrt ist 
für etwa 18 Uhr geplant.
Anmeldungen zu dieser Wan-
derung nehmen: Peter und Be-

ate Noll  (Tel. 391855),  Birgit 
Viertl  (Tel. 32290) und Anita 
Ecklebe (Tel. 6188299) entge-
gen.
Nähere Informationen zu die-
ser Wanderung folgen in den 
nächsten Pressemitteilungen 
und auf die Homepage www.
owk-eppertshausen.de. 
Gäste sind natürlich, wie bei 
allen Wanderungen, herzlich 
willkommen.

OWK auf dem Burgensteig                  
Bergstraße 

  Etappe: Weschnitztal - Weinheim am 16. April

Männerchor: Der Chor trifft 
sich zur heutigen Chorprobe 
entgegen der Mitteilung im 
letzten Mitteilungsblatt nicht 
um 18.30 Uhr, sondern um 19 
Uhr im Vereinslokal.Die Chor-
probe am Gründonnerstag, 6. 
April, entfällt. Die nächste re-
guläre Probe beginnt dann am 
Donnerstag, 13. April, wieder 
um 18.30 Uhr im Vereinslokal.
Kreissängerehrung:  Die im 
November 2022 ausgefallene 
Kreissängerehrung durch den 
Landrat Klaus-Peter Schell-
haas findet am kommenden 
Samstag (1.) im Landratsamt in 
Darmstadt-Kranichstein statt. 
Vom Verein werden Ludwig 
Murmann für 50-jährige und 
Norbert Heckwolf für 65-jähri-
ge Sangestätigkeit geehrt. 

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am Donnerstag, 30. 
März, um 19 Uhr zur Übung.
Die Kinderfeuerwehr 
(Schulkinder von 6 bis 9 Jah-
ren) trifft sich am Montag, 
24. April, um 16.45 Uhr zur 
nächsten Gruppenstunde vor 
dem Feuerwehrhaus. Die Kin-
derfeuerwehr findet 14-tägig 
statt. 
Die Jugendfeuerwehr 
trifft sich montags von 18 bis 
19.30 Uhr im Feuerwehrhaus. 
Mitmachen können Jugendli-
che von 10 bis 17 Jahren.  
Die Kameraden der Eh-
ren- und Altersabteilung 
treffen sich am Donnerstag, 
30. März, um 17.30 Uhr zum 
Erfahrungsaustausch und 
zu aktuellen Themen in der 
TAV-Gaststätte ADEBAR.

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Sängerehrung: Am kom-
menden Samstag (1.) findet 
um 14.30 Uhr im Landratsamt 
Darmstadt  die Sängerehrung 
durch den Landrat statt. Von 
der „Germania“ wird Artur 
Seitel für 80-jährige und Horst 
Naumann für 50-jährige Sän-
gertätigkeitausgezeichnet. Die 
Veranstaltung wird vom En-
semble „Musica“ musikalisch 
umrahmt. Die Sänger treffen 
sich um 13 Uhr am Vereinslo-
kal in der Jahnstrasse. Mit  ei-
genem PKW geht es dann in 
Fahrgemeinschaften nach 
Darmstadt. Vor  Veranstal-
tungsbeginn wird das Ensemb-
le „Musica“ in einem separaten 
Raum im Landratsamt durch-
singen. Bitte vollzählig und 
pünktlich erscheinen.
Chorproben: Die nächsten 
turnusmässigen Chorproben 
finden am kommenden Mon-
tag (3.) wie folgt statt: 19 Uhr 
Ensemble Musica, 20 Uhr Män-
nerchor. Aufgrund der bevor-
stehenden Aufgaben dürfte 
auch hier das Erscheinen eine
Selbstverständlichkeit sein.
Seniorenstammtisch: 
Das nächste Treffen des Seni-
orenstammtisches finden am 
kommenden Donnerstag (6.) 
um 16.30 Uhr im Weinhaus 
Wolf in wunderschönen Nach-
barort Münster statt. 

GV „Germania“ 
1890Eppertshausen

Man trifft sich zur diesjärigen 
Kreuzwegandacht an Karfrei-
tag, 7. April, um 5 Uhr in der 
Valentinuskapelle.

Chor St.Sebastian 
Epertshausen

Man trifft sich am Freitag, 
31. März, um 18 Uhr im Ver-
einsheim des Fußballvereins 
Eppertshausen.

Jahrgang 1946/47 
Eppertshausen

Der Partnerschaftsverein Co-
digoro-Eppertshausen lädt zur 
jährlichen Mitgliederversamm-
lung am Freitag, 14. April, um 
19 Uhr im Haus der Vereine, 
Feldstraße 3, ein.
Tagesordnung: 1: Eröffnung 

und Begrüßung, 2. Bericht des 
Vorsitzenden, 3. Bericht des 
Schatzmeisters, 4. Bericht der 
Kassenprüfer, 5. Aussprache, 
6. Entlastung des Vorstandes, 
7. Ausblick 2023, 8. Verschie-
denes.

Partnerschaftsverein Codigoro-                         
Eppertshausen 

Die OWK-Frauen treffen sich 
am Dienstag, 4. April, in der 
TAV Gaststätte, Jahnstraße 2 in 
Eppertshausen, um 18 Uhr.

Odenwaldklub                     
Eppertshausen

Münster (jedö) Nichts hält län-
ger als ein Provisorium, sagt 
man. Bei der „mobi:skul“ an 
der Münsterer Schule auf der 
Aue trifft das zu: Das dreige-
schossige Holzgebäude mit 
den 24 Klassenräumen sollte 
ursprünglich nur so lange dem 
Unterricht dienen, bis es im 
Zuge des praktisch vollständi-
gen Neubaus der Gesamtschule 
wieder überflüssig sein und ab-
gebaut werden sollte. Weil sich 
der Landkreis Darmstadt-Die-
burg als Bauträger nach der 
Errichtung eines Naturwissen-
schaftlichen Gebäudes (Fer-
tigstellung 2014) sowie zweier 
Komplexe mit modernen Lern-
landschaften, Werkräumen, 
kombinierter Mensa/Aula und 
weiterer Schulinfrastruktur 
(Abschluss des letzten Bau-
abschnitts in den nächsten 
Wochen) den Neubau eines 
vierten Gebäudes inzwischen 
sparen will, bleibt die mo-
bi:skul nun noch viele Jahre 
stehen. Gab es von Lehrern, 
Schülern und Eltern zunächst 
Kritik an den dortigen Bedin-

gungen, hat der Kreis über sein 
Da-Di-Werk inzwischen nach-
gesteuert. Auch Sabine Beh-
ling, seit 22 Jahren Leiterin der 
Aue-Schule und des Vorwurfs 
unverdächtig, den Kreis über 
den grünen Klee zu loben, ge-
rät inzwischen fast ins Schwär-
men.
Als die mobi:skul vor rund 
fünf Jahren an der Hein-
rich-Heine-Straße, wo derzeit 
1 050 Fünft- bis Zehntklässler 
aus Münster, Altheim, Epperts-
hausen und Dieburg lernen, 
errichtet wurde, vermissten 
ihre Nutzer einiges. „Die Räu-
me waren für Klassen über 25 
Schüler zu klein, schlecht be-
heizbar und zu belüften“, blickt 
Behling zurück. „Auch das 
Raumgefühl und die Akustik 
waren schlecht, Waschbecken 
gab es ebenfalls nicht.“ Schon 
damals sei es zwar „besser als 
die verschiedenen Sorten von 
Blechcontainern gewesen, in 
denen wir einige Klassen seit 
2010 unterrichtet hatten. Aber 
es blieb eben ein Provisorium.“
Mittlerweile kann Behling 
mit der mobi:skul jedoch gut 
leben. Den Landkreis und sei-

nen Eigenbetrieb Da-Di-Werk 
lobt sie für die umfangreichen 
Ertüchtigungen des Gebäudes 
in jüngerer Vergangenheit, 
die die Mängel aus ihrer Sicht 
behoben haben. „Das Dach 
ist jetzt dicht, die Gänge sind 
mit Glaswänden geschützt und 
ihre Decken weiß gestrichen 
worden“, zählt sie auf. Zudem 
sei „die Beleuchtung verbessert 
worden und wir haben nun 
WLAN und Smartboards in al-
len Klassenräumen sowie Was-
ser auf den Fluren“. 
Unter diesen Vorzeichen lasse 
sich der Schulalltag in der mo-
bi:skul nun recht gut gestalten. 
Überwiegend die Jahrgangsstu-
fen neun und zehn, aber auch 
jüngere Schüler und Integra-
tionsklassen, nutzen die zwei 
Dutzend Räume. „Das Schöne 
ist, dass wir damit mehr Räu-
me haben, als wir aktuell für 
die Klassen brauchen“, sagt 
Behling. Nur dank der mo-
bi:skul habe man drei Räume 
speziell für die Intensivklassen 
einrichten können. Auch für 
weiteres Schülerwachstum sei 
man so präpariert. 
Man könne sich im optimier-

ten Provisorium, an dem 
Kreis-Schuldezernent Lutz 
Köhler (CDU) mindestens 
im nächsten Jahrzehnt nicht 
mehr rütteln will, zudem den 
Komfort anderer Nutzungen 
erlauben, freut sich die Schul-
leiterin. „Wir haben den Be-
darf unserer Lehrer, Sozialpä-
dagogen und Studenten der 
Sozialen Arbeit geprüft“, be-
richtet sie. Aktuell verwendet 
die Aue-Schule Räume der mo-
bi:skul beispielsweise für die 
Lagerung von Büchern und das 
Schularchiv; auch ein Lehr-
erzimmer gibt es dort. „Die 
Studenten bekommen in der 
mobi:skul ein schönes großes 
Büro und nebenan einen Semi-
narraum“, blickt Sabine Beh-
ling voraus. „Die Einrichtung 
von Besprechungs- und Diffe-
renzierungsräume ist möglich, 
auch zwei Werkräume ziehen 
um.“ Die Raumänderungs-An-
träge seien gestellt, „im Laufe 
des neuen Schuljahrs geht da 
was!“ Die Schule auf der Aue 
und die einst ungeliebte mo-
bi:skul werden so langsam mit-
einander warm.

Der Komfort der vielen Räume
Die Münsterer Schule auf der Aue freundet sich mit der lange kritisierten mobi:skul an /                

Da-Di-Werk hat viel verbessert

Als Provisorium gedacht, nun aber eine Dauerlösung: die „mobi:skul“ an der Münsterer Schule auf der Aue.�  (Foto: jedö)
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Münster (MA) Die Enttäu-
schung in Münster über die 
Absage der gemeinsamen Ge-
werbemeile mit Eppertshausen 
durch die Nachbarkommune 
war groß. Zum Hintergrund: 
Eigentlich hätte es 2024 eine 
Neuauflage des großen Events 
geben sollen, doch aus Kos-
tengründen hat sich Epperts-
hausen dagegen entschieden. 
In Münster standen alle Ver-
antwortlichen bereits in den 
Startlöchern, um erste Planun-
gen zu beginnen. Jetzt haben 
Gemeinde und Gewerbeverein 
gemeinsam entschieden: In 
Münster wird es 2024 eine Ge-
werbeschau geben – nicht als 
„Meile“, sondern in Eigenregie 
und wie bereits 2017 „Auf der 
Beune“. 
„Wir möchten den Vereinen 
und dem Gewerbe die Mög-
lichkeit geben, sich zu prä-
sentieren – gerade jetzt nach 
überstandener Corona-Pande-
mie ist das Bedürfnis und die 
Motivation größer denn je“, 
fasst es Bürgermeister Joachim 
Schledt zusammen. Die Vor-
sitzende des Gewerbevereins, 

Hiltrud Schäfer, ergänzt: „Wir 
haben gespürt, wie groß die 
Enttäuschung über das Aus 
für die Gewerbemeile sowohl 
unter den Gewerbetreibenden 
als auch in der Bevölkerung 
war. Daher freuen wir uns jetzt 
umso mehr, dass wir eine eige-
ne Gewerbeschau auf die Beine 
stellen. Das Interesse daran ist 
groß und der Erfolg von 2017 
gibt uns Recht, das Richtige zu 
tun.“ 
Ort und Datum stehen bereits 
fest: Am Wochenende des 31. 

August und 1. September 2024 
im Gewerbemischgebiet „Auf 
der Beune“. „Weitere Details 
zur Anmeldung, den Stand-
gebühren und mehr folgen in 
Kürze“, erläutert Sandra Schrö-
bel, neue Leiterin der gemeind-
lichen Wirtschaftsförderung. 
Bis dahin wird um ein wenig 
Geduld gebeten. Den Termin 
sollten sich Gewerbetreibende, 
Vereine und alle Bürgerinnen 
und Bürger aber schon mal 
dick im Kalender für nächstes 
Jahr markieren.

Münster plant für 2024                            
eine eigene Gewerbeschau

Am Wochenende des 31. August und 1. September 2024                                  
im Gewerbemischgebiet „Auf der Beune“

Strahlende Gesichter beim Vorstand des Gewerbevereins und 
den Verantwortlichen aus der Gemeindeverwaltung über den 
Entschluss, 2024 eine eigene Schau auf die Beine zu stellen. 
Zu sehen sind (v.l.n.r.): Marcus Milligan, Rahel Wachtel, Peter 
Zell, Hiltrud Schäfer, Michael Kunz, Joachim Schledt und Sandra 
Schröbel.�  (Foto: Gemeinde Münster)

Altheim (MA) Rund 40 Ju-
gendliche und Mitarbeiter aus 
Münster, Eppertshausen und 
Altheim-Harpertshausen mach-
ten sich am vergangenen Wo-
chenende auf nach Ronneburg, 
um dort ihren Vorstellungsgot-
tesdienst vorzubereiten. 
Schon von weitem war die aus 
dem 13. Jahrhundert stammen-
de Ronneburg sichtbar, jedoch 
wurde nicht dort, sondern 
auf dem gegenüber liegendem 
Hügel des Jugendzentrums 
Ronneburg am Donnerstag 
Quartier bezogen. Am ersten 
Abend wurde mittels eines „Ak-
tionbounds“ – das ist ein Spiel, 
bei dem mittels Smartphones 
Informationen vermittelt und 
verschiedene Aufgaben gelöst 
werden – ins Thema des Wo-
chenendes eingeführt: „Du bist 
ein Gott, der mich sieht.“ Dieser 
Satz stammt aus dem Alten Tes-
tament, genauer gesagt aus der 
Geschichte von Abraham, Hag-
ar, Sarai, Ismael und Gott. Wer 
Näheres dazu wissen will, dem 
seien die Bibel (1. Mose, 16) so-
wie die Vorstellungsgottesdiens-
te empfohlen. Er ist zugleich 
die sogenannte Jahreslosung, 
die Christinnen und Christen 
durch das Jahr 2023 leitet.
War die erste Nacht kurz, so 
ging es am Freitagmorgen nach 
dem Frühstück mit Stationen-
arbeit weiter. Dabei schaffte 
es das Team von haupt- und 
ehrenamtlichen, jugendlichen 
Mitarbeitern, die Konfis mit al-
len Sinnen anzusprechen und 
ihre Erfahrungen mit dem Se-
hen, mit der Bibel und Gott zu 
machen. Beispielsweise konnte 

an einer Station ausgetestet wer-
den, wie man mit anderen Sin-
nen als den Augen sehen kann, 
nämlich auch durch Schme-
cken, Sehen und Riechen. Dazu 
lernten die Jugendlichen bib-
lische Geschichten und Worte 
kennen, die davon reden, dass 
Gott den Menschen mit güti-
gen Augen ansieht. Dies wur-
de am Nachmittag inhaltlich 
durch die drei Pfarrpersonen – 
Pfrn. Kerstin Groß aus Münster, 
Pfr. Johannes Opfermann aus 
Eppertshausen sowie Pfr. Ulrich 
Möbus aus Altheim – vertieft. 
Dabei wurde beispielsweise 
darüber nachgedacht, welche 
Menschen heute in Deutsch-
land übersehen werden und wie 
ihnen geholfen werden kann. 
Anschließend wurden die Kon-
fis kreativ und gestalteten einen 
Stein, mit dem sie ausdrücken, 
was es für sie bedeutet, dass 
Gott sie sieht. Dabei sind viele 
kleine und große Kunstwer-
ke entstanden. Abends wurde 
schließlich ein stimmungsvol-
les Agape-Mahl gefeiert, das mit 
Wein und Brot, Käse und Trau-
ben an Jesus erinnert.
Samstag und Sonntag standen 
dann ganz im Zeichen des Vor-
stellungsgottesdienstes, den die 

Jugendlichen in und für ihre je-
weilige Gemeinde erarbeiteten. 
Samstags stand dann der gro-
ße Spiele-Abend auf dem Pro-
gramm, den Gemeindepädago-
gin Stephanie Dreieicher und 
Teamerin Kerstin Müller unter 
das Motto „Schlag den Tea-
mer!“ stellte und allen viel Spaß 
machte. Dabei galt es beispiels-
weise eine Zahnbürste mittels 
Schildkappe zu transportieren. 
Ein großes Dankeschön geht 
an die ehrenamtlichen Tea-
merinnen und Teamer – diese 
waren in diesem Jahr Kerstin 
Müller, Michelle Heberer, Mai-
ke Till, Shirin Thomas, Leonie 
Stahl, Paul Opfermann, Rufus 
Brandes, Annika Lichte und 
Lena Till – ohne sie wäre eine 
Konfi-Fahrt in diesem Stil nicht 
möglich.
Zum ersten Vorstellungsgottes-
dienst wird bereits am nächs-
ten Sonntag, 2. April, um 10.15 
Uhr nach Altheim eingeladen. 
Darauf folgt der Vorstellungs-
gottesdienst am 30. April in 
Eppertshausen und am 14. Mai 
in Münster. In Altheim werden 
dann am 4. Juni fünf Jugend-
liche konfirmiert, in Epperts-
hausen acht am 7. Mai und in 
Münster 14 am 4. Juni.

Konfis auf Gott-Suche oder wie Konfis auch 
mit drei Zahnbürsten Spaß hatten

Rund 40 Konfirmandinnen und Konfirmanden, Teamerinnen und 
Teamer sowie hauptamtliche Mitarbeiter besuchten zusammen 
das Jugendzentrum Ronneburg. � (Foto: privat)

Langen (MA) Mit einem äu-
ßerst kompetenten Team 
steht die Abteilung Geburts-
hilfe in der Asklepios Klinik 
Langen rund um die Uhr den 
Müttern und Säuglingen zur 
Verfügung.
Der Fachbereich unter Lei-
tung von Chefarzt Dr. 
Eckart Krapfl besteht aus 
Fach-Ärzt*innen und Hebam-
men, die über jahrelange Er-

fahrung auf dem Gebiet der 
Geburtshilfe verfügen. 
Bei einem Infoabend am Mitt-
woch, 5. April, um 18 Uhr in 
der Asklepios Klinik Langen 
können sich werdende Müt-
ter und Väter ausführlich von 
den Expert*innen informie-
ren lassen. Eine Anmeldung 
ist erforderlich unter Tel. 
06103 91261507 oder gyn.
langen@asklepios.com.

Geburtshilfe-Infoabend: Asklepios Klinik               
Langen informiert werdende Eltern

Chefarzt Dr. Eckart Krapfl 
� (Foto: Asklepios)

Einsatzabteilung: Zur Auf-
räumaktion trifft man sich am 
Samstag, 1. April, um 8.30 Uhr. 
Bitte dafür im internen Bereich 
eintragen.
Am Dienstag, 11. April, trifft 
man sich um 20 Uhr zum 
nächsten Feuerwehrausschuss.
Der nächste Unterricht ist am 
Donnerstag, 13. April, um 20 
Uhr. 
Familien- und Ehrungs-
abend am Samstag, 22. April, 
ab 19.30 Uhr im Vereinsheim 
vom SV Münster statt. Anmel-

dung im internen Bereich. Für 
alle angemeldeten Personen 
gibt es ein Buffet, bestehend 
aus Biergulasch vom Rind, 
Semmelknödel, Krautsalat und 
Käsespätzle. Das Essen ist von 
der Rüsselsheimer Bräu und 
wird von unserem Koch Oliver 
Skopp zubereitet. Pro Person 
fällt hierfür ein Beitrag von 13 
Euro an und wird vorab bei den 
Unterrichten eingesammelt. 
Das Essen wird vom Verein be-
zuschusst.
Ehren- und Altersabtei-

lung: Man trifft sich am Don-
nerstag, 13. April, bei schönem 
Wetter um 17 Uhr, sonst erst 
um 18 Uhr für Outdoor-Akti-
vitäten.
Vorstand: Die nächste Vor-
standssitzung findet am Diens-
tag, 4. April, um 20 Uhr statt.
Jugendfeuerwehr: Nächster 
Unterricht am Mittwoch, 5. 
April, um 18 Uhr. 
Bambinis: In den Osterferi-
en gibt es keinen Unterricht. 
Nächster Unterricht am Mitt-
woch, 26. April, um 16 Uhr. 

Freiwillige Feuerwehr Münster

Groß-Umstadt. Für ihre erfolg-
reiche Arbeit sind die Makler 
der Sparkasse Dieburg mit dem 
„Immobilien Award 2022“ 
ausgezeichnet worden. „Mit 
ihrer Kompetenz, ihrem En-
gagement und einem umfas-
senden Service für Verkäufer 
und Käufer haben sie es auch 
in einem herausfordernden 
Marktumfeld geschafft, die 
Wohnwünsche vieler Kunden 
zu erfüllen“,  betonte Ramon 
Moral, Vorstand der Sparkasse 
Dieburg bei der Übergabe der 
Auszeichnung.
Im vergangenen Jahr haben 
die Makler der Sparkassen, der 
Sparkassen-Immobilien-Agen-
turen und der LBS Immobilien, 
die in Hessen und Thüringen 
mit der SiV kooperieren mehr 
als 2.500 Häuser, Wohnungen 
und Grundstücke im Wert von 
über 700 Millionen Euro ver-
marktet. Damit konnten sie 
ihre Marktführerschaft in bei-
den Bundesländern weiter aus-
bauen. Die Immobilien-Spezi-
alisten der Sparkasse Dieburg 
haben hierzu maßgeblich bei-
getragen. 
„Das nachhaltig hohe Zinsni-
veau, die gestiegenen Lebens-
haltungskosten (Inflation) und 
die Unsicherheit mit Blick auf 
künftige Energiekosten haben 
zu einem deutlichen Rückgang 
der Nachfrage geführt. Das 
Marktumfeld hat sich inner-
halb kurzer Zeit vom Verkäufer- 
zum Käufermarkt gewandelt.“, 
so der Leiter der Immobilien-
vermittlung Sascha Urbanski.
In diesem veränderten Mark-

tumfeld können sich Immobi-
lienverkäufer in besonderem 
Maße auf das einzigartige Netz-
werk der Sparkasse verlassen. 
Mit Ihren 9 BeratungsCentern, 
4 Filialen und über 400 Mit-
arbeitern im Geschäftsgebiet 
werden die passenden Käufer 
für Grundstücke, Wohnungen, 
Häuser und Gewerbeimmo-
bilien gefunden. Durch den 
eigenen Finanzierungsbereich 
können Immobilienkäufer auf 
Wunsch die passende Finan-

zierung zur Traumimmobilie 
aus einer Hand erhalten. Dem 
Verkäufer gibt dies zusätzliche 
Sicherheit, mit Blick auf die 
Kaufpreiszahlung. 
„Ab sofort stehen wir auch Ver-
mietern mit unserem Netzwerk 
zur Verfügung“, freut sich Sa-
scha Urbanski. Mit dieser Er-
gänzung der Dienstleistungs-
palette rundet die Sparkasse 
Dieburg ihr umfassendes Servi-
ceangebot ab.
� (Foto: Sparkasse Dieburg)

Sparkasse Dieburg erneut mit dem                         
„Immobilien Award“ ausgezeichnet
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Ergebnisse: 1. Richard Graf 337 
Punkte, 2. Werner Böhm 350, 
3. Karin von Nordheim 460, 
4. Dieter Lorenz 480, 5. Lotte 
Luksch 591.
Nächster Spielabend ist am 
Samstag, 1. April. Im Restau-
rant „Zum Goldenen Barren“ 
in der Jahnstraße 2 in Münster. 
Spielbeginn ist um 19.15 Uhr, 
Anmeldeschluss für Gastspie-
ler ist um 19.05 Uhr. Gastspie-
ler sind gerne willkommen. 
Infos: http://romme-freun-
de-altheim.npage.de.

Rommé Freunde 
Altheim

Ergebnisse 16.Spieltag: 1. Georg 
Vetter  2.114 Punkte,  2.  Lorenz 
Bauer 2.049,  3.  Stephan Klink 
1.871,  4.  Christa Staudter 
1.705,   5.  Horst Mathias 1.702. 
Spielabend ist immer donners-
tags um 19 Uhr im Restaurant  
„Zum Goldenen Barren“. Neue 
Spieler jederzeit willkommen.

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Christa Staud-
ter 2.093 Punkten, 2. Hartmut 
Sydlik 1.840, 3. Hilde Schiesser 
1.742, 4. Adi Müller 1.704, 5. 
Uwe Lautenschläger 1.702, 6 
Udo Schiesser 1.667, 7. Helmut 
Koch 1.654, 8. Stephan Klink 
1.637. 
Skatabend ist immer dienstags 
um 19 Uhr in der TAV-Gast-
stätte statt. Gastspieler herzlich 
willkommen.

Skatclub                              
Eppertshausen

Das nächste Treffen des VdK 
Altheim wird am Donners-
tag, 6. April, um 15.30 Uhr 
im Gustav-Schoeltzke-Haus 
in Altheim stattfinden. Gerne 
können auch Nichtmitglieder 
zu den monatlichen Treffen 
kommen und sich über die Ar-
beit des VdK informieren. Der 
Sozialverband VdK Deutsch-
land ist mit mehr als zwei Mil-
lionen Mitgliedern der größte 
Sozialverband bundesweit und 
vertritt die Interessen behin-
derter, chronisch kranker, älte-
rer sowie sozial benachteiligter 
Menschen. 

VdK Altheim

Der Rock- und Pop-Chor 
da capo probt donnerstags 
in der Kulturhall Münster um 
19.30 Uhr. Treffpunkt ist der 
Hintereingang. Die Probe am 
6. April entfällt.
Der Chor Vokal Total probt 
dienstags im Kaisersaal Müns-
ter um 19 Uhr im Kaisersaal, 
Münster. Die Probe am 4. April 
entfällt.
Infos, Kontaktmöglichkeiten 
und aktuelle Termine unter 
www.agv-muenster.de.

AGV „Eintracht“            
1901 Münster 

Münster (MA) „Nicht alle Tas-
sen im Schrank = ein gedeckter 
Tisch“ heißt die neue Ausstel-
lung, die der Heimat- und Ge-
schichtsverein Münster (HGV) 
am 2. April um 14 Uhr im Hei-
matmuseum in der Bahnhof-
straße 48 eröffnet. 
Wenn die Tassen nicht im 
Schrank sind, ist meistens der 
Tisch gedeckt, sagten sich die 
HGVler vom Arbeitskreis für 
Zeitgeschichte und organi-
sierten alles, was zu einem ge-
deckten Tisch gehört. Dass es 
sich dabei um Tische aus ver-
schiedenen Epochen handelt, 
ist bei einem Geschichtsverein 
selbstverständlich. Bis zum 1. 
Oktober kann die Ausstellung 
an jedem ersten Sonntag im 
Monat besichtigt werden. Vom 
einfachen Holztisch, bei dem 
die gekochten Kartoffeln der 
bäuerlichen Bevölkerung in 
Vertiefungen gefüllt wurden, 
bis zu der besseren Kaffeetafel, 
reicht der Rahmen, den das 
Heimatmuseum zu bieten hat. 
In dem Museum vorgelagerten 
Außenbereich zeigt der HGV 

auch „gedeckte Tische“ aus der 
Tierwelt. So kann ein gutge-
meintes Insektenhotel schon 
mal zu einem gedeckten Tisch 
für einen Specht werden!
„Wir bedanken uns herzlich 
bei den Bürgerinnen und Bür-
gern, die uns Exponate für un-
sere Ausstellung zur Verfügung 
gestellt haben“, so die stellver-
tretende Vorsitzende des HGV 
Inge Eckmann.
Wer sich nach der Ausstellung 
noch einen Kaffee und einen 
Kuchen schmecken lassen will, 
der findet natürlich auch im 
Museumscafé einen gedeckten 
Tisch.

HVG eröffnet neue Ausstellung im  
Heimatmuseum in Münster

Noch wird die Ausstellung auf-
gebaut. Am Sonntag ist dann 
alles für die Besucher bereit. 
� (Foto: HGV Münster)

Münster (MA) Am Samstag 
fand die 30 Fahrradbörse des 
RVM statt. Insgesamt wurde 
106 Kinder-, Jugend-, Tou-
ren-, Rennräder und e-Bikes 
in der Münsterer Kennedy-
halle zum Verkauf angebo-

ten, wovon 73 einen neuen, 
glücklichen Besitzer fanden.  
Der Verein Radsport bedankt 
sich bei allen Anbietern, Käu-
fern und freiwilligen Helfe-
rinnen und Helfern.�  
� (Foto: Verein)

30. Fahrradbörse in der Kennedyhalle

Kommende Veranstaltun-
gen: 15./16. April: Kommuni-
on, Katholische Kirche Münster. 
6. Mai: Frühlings-Platzkonzerte, 
weitere Infos folgen. 3. Juni: 
Ausflug zum Kanufahren, Ju-
gendorchester.
MVM-Senioren: Mit regelmä-
ßigen Aktivitäten möchten wir 
den Kontakt zu unseren ehe-
maligen Aktiven und älteren 
Mitgliedern pflegen. Weitere In-
formationen gibt es bei Hubert 
Grießmann (0175/ 5969057).
Großes Orchester: Die Pro-
ben des Großen Orchesters fin-
den montags von 19 bis 21 Uhr 
statt. Kurzfristige Änderungen 
werden intern kommuniziert. 
Jugendorchester: Die Proben 
des Jugendorchesters finden 
freitags von 17.30 bis 19.30 Uhr 
auf der Nebenbühne der Kultur-
halle statt. 
Horsch e-Mol(l): Die Proben 

von Horsch e-Mol(l) finden 
donnerstags um 19.30 Uhr auf 
der Nebenbühne der Kulturhal-
le statt. Interessierte jederzeit 
willkommen. 
Juniorband: Ab 8 Jahren, frei-
tags von 16.15 bis 17.15 Uhr, auf 
der Nebenbühne der Kulturhal-
le. 
Musikverein for Kids: Flö-
tenkurs Anfänger I (ab 6 Jah-
ren): Montags von 15.45 bis 
16.30 Uhr auf der Nebenbühne 
in der Kulturhalle (Hinterein-
gang).
Flötenkurs Anfänger II (ab 6 
Jahren): Montags von 16.45 bis 
17.30 Uhr auf der Nebenbühne 
in der Kulturhalle (Hinterein-
gang).
Musikalische Frühförderung 
(3-5 Jahre): Montags von 14.45 
bis 15.30 Uhr auf der Neben-
bühne der Kulturhalle (Hinter-
eingang).

Musikverein 1914 Münster

Kürzlich unterstützte und begleitete das Jugendorchester des 
MVM die Freisprechungsfeier der KFZ – Innung Dieburg / Oden-
waldkreis im Bürgerhaus in Höchst. Hier wurde den verschiede-
nen Reden gelauscht und die Überreichung der Gesellenbriefe 
mit Stücken wie „Auf uns“ und „Angels“ musikalisch umrahmt. 
Auch für das leibliche Wohl wurde gesorgt und der Auftritt als 
sehr gelungen verbucht� (Foto: MVM)

La Musica Chorprobe: Die 
nächste Chorprobe findet am 
Dienstag,  4. April, statt. La 
Musica trifft sich dann von 
18.30 Uhr bis 20 Uhr zur 

Chorprobe im Gustav-Scho-
eltzke-Haus. 
Eltern-Kind-Sing-Treff 
für Kinder ab 3 Jahre und 
deren Eltern macht Ferien: 

Der nächste  Treff findet am 
Freitag, 28. April, 15.30 Uhr, 
im OG des Gustav-Schoeltz-
ke-Hauses statt.  

MGV 1863 Altheim

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Eppertshausen (jedö) Der Bo-
xer-Klub Dieburg-Eppperts-
hausen hat am Sonntag dem 
miesen Wetter getrotzt und 
auf seinem Vereinsgelände 
am Rande des Eppertshäu-
ser Gewerbegebiets „Park45“ 
seine jährliche Spezial-Rasse-
hunde-Ausstellung durchge-
führt. Zur Schau der schöns-
ten Boxer aus Nah und Fern 
kamen 67 Vierbeiner und 
auch zwei prominente zweib-
einige Gäste.
Denn auch der frisch wieder 
gewählte Dieburger Bürger-
meister Frank Haus (parteilos) 
und Vize-Landrat Lutz Köhler 
(CDU) machten der Veranstal-
tung und der 55 Mitglieder 
(plus 28 Hunde) zählenden 
Ortsgruppe ihre Aufwartung. 
Beide dürften hernach eini-
ge Zeit mit dem Putzen ihrer 
Schuhe verbracht haben, denn 
das Areal gegenüber den Fach-
märkten versank wegen des 
heftigen Regens stellenweise 
im Matsch. Dem Zuspruch 
tat dies aber kaum einen Ab-
bruch: „Die Meldungen sind 
seit Jahren und auch diesmal 
gleich geblieben, alle gemelde-
ten Hunde mit ihren Herrchen 
und Frauchen waren da“, sagte 
Vereinsmitglied und Boxerhal-
terin Jessica Allmann. „Au-
ßerdem waren viele Besucher 
ohne Hunde da.“
Sie konnten bei der Bewertung 
der Tiere durch die Wettkampf-
richterinnen hautnah dabei 
sein. Unterteilt waren die Bo-
xer in 14 Rüden- und 13 Hün-
dinnen-Klassen. Bemerkens-
wert aus Sicht der Gastgeber 
war der erste Platz von Grace 
von Alcazar aus dem gleichna-
migen Dieburger Zwinger. Die 

Achtjährige war schönste Hün-
din der Veteranenklasse. Gute 
Merkmale sind erblich, wie ein 
anderes Resultat zeigte: Ihre 
Mutter Flash-Dance erreich-
te im schon recht gesegneten 
Boxer-Alter von zwölf Jahren 
Platz zwei derselben Klasse.
Rund fünf Stunden lang dau-
erten die Wertungen, für die 
Beate Spelsberg (Rüden) und 
Angelika Hartmann (Hündin-
nen) verantwortlich zeichne-
ten. Meist 20, 25 Euro kostete 
eine Teilnahme an der Ausstel-
lung mitsamt einer solchen 
Expertise. Mit den Medaillen 
und Urkunden konnten die 
Halter freilich mehr anfangen 
als ihre Tiere. Beaufsichtigt 
wurde die Veranstaltung vom 
Tierschutz und Veterinärwe-
sen Darmstadt.
„Wir waren gut besucht, auch 
von anderen Boxergruppen 
kamen viele vorbei. Das Fee-
dback hat unheimlich gut ge-
tan, wird sind sehr zufrieden“, 

resümierte Allmann. Zugleich 
kündigte sie an, dass die schon 
länger geplante, umfassende 
Sanierung des Vereinsheims 
auf dem Gelände „im Laufe 
des Sommers, wahrscheinlich 
in den Ferien“ durchgeführt 
werden soll. Seit 1980 hat sich 
der Boxerklub Dieburg-Ep-
pertshausen der Zucht des 
Deutschen Boxers und der För-
derung des Hundesports ver-
schrieben und ist ebenso lange 
auf dem vormaligen Domizil 
des Eppertshäuser Fußball-Ver-
eins am Rande des später ent-
wickelten Park45 daheim. Das 
Vereinsheim übernahm man 
vor 43 Jahren von den Kickern 
und will Wände, Dämmung, 
Boden, Dach und Elektrik er-
neuern und dazu energieeffizi-
enter, heller, freundlicher und 
moderner werden. Für die Maß-
nahme hat die Gruppe rund 
zehn Wochen Sanierungsdauer 
und einen niedrigen fünfstel-
ligen Eurobetrag veranschlagt.

Grace von Alcazar ist die                     
schönste Veteranin

Spezial-Rassehunde-Ausstellung des Boxerklubs Dieburg-Eppertshau-
sen mit 67 vierbeinigen und zwei prominenten zweibeinigen Gästen 

Posieren vor der Wettkampfrichterin: Bei der Spezial-Rassehun-
de-Ausstellung des Boxerklubs Dieburg-Eppertshausen wurden 
die Boxer am Sonntag in 14 Rüden- und 13 Hündinnen-Klassen 
bewertet. � (Foto: jedö)
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(djd-p). Laut Robert
Koch-Institut leidet heu-
te schon jeder 7. Erwach-
sene in Deutschland an
Heuschnupfen. Ob Fließ-
schnupfen, juckende und
gerötete Augen, allergi-
scher Husten oder quä-
lender Juckreiz, Betroffe-
ne fürchten die Symptome.
Da viele Heuschnupfenge-
plagte nicht auf Antihista-
minika oder kortisonhal-
tige Nasensprays zurückgreifen
möchten, aber dennoch dringend
Abhilfe suchen, entwickelt sich
das von Robert Koch-Mitarbeiter
Dr. Carl Spengler entwickelte
Spenglersan Kolloid K immer
mehr zu einem echten Geheim-
tipp.

Von Jahr zu Jahr vertrauen im-
mer mehr Allergiker auf das be-
währte natürliche Arzneimittel

Spenglersan Kolloid K, das al-
lergiespezifische Antigene und
Antitoxine enthält und so das
überschießende Immunsystem
„trainiert” und wieder einregelt.
Und das ganz ohne unangenehme
Nebenwirkungen, wie etwa Mü-
digkeit oder Abgeschlagenheit.

Die Wirksamkeit von Speng-
lersan Kolloid K wurde nicht
nur in einer randomisierten

und doppelt verblinde-
ten Studie, sondern in
einer Anwendungsbe-
obachtung belegt, an
der 121 Allergiepati-
enten teilnahmen. Das
Ergebnis: eine deutliche
Symptomverbesserung
von mindestens 79 %.
Kein Wunder, dass im-
mer mehr Allergiker und
Heuschnupfengeplagte
auf Spenglersan Kolloid

K zurückgreifen.Spenglersan
K ist als praktisches Spray in
allen Apotheken und Versand-
apotheken rezeptfrei erhältlich
(10 ml: PZN 00958358, 20 ml:
PZN 03525246, 50 ml: PZN
01563751).

Pflichttext: Spenglersan®
Kolloid K ist ein registriertes
homöopathisches Arzneimittel
nach § 38 Arzneimittelgesetz.

„Als wäre der Heuschnupfen einfach weg”
Natürliches Arzneimittel wird derzeit zum Geheimtipp

-ANZEIGE-

Foto: djd/Dr. Koll Biopharm/lassedesignen/adobestock

djd/Spenglersan/ndabcreativity/Adobe Stock

Wir danken allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre liebevolle Anteilnahme,

auf so vielfältige Art zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank geht an das Pflegeteam Zayed, 
Herrn Dr. Röckel,

der Freiwilligen Feuerwehr, dem Schuljahrgang 1943/44, 
dem Verein Radsport,

Frau Schöning von der Kath. Kirche 
sowie der Pietät Huther aus Ober Roden 

und allen Freunden und Nachbarn.

Im Namen aller Angehörigen

Christel mit Familie

Eppertshausen, im März 2023

Peter Weber
* 12. 10. 1943   
† 09. 03. 2023

Du bleibst für immer in unseren Herzen.

Barbara (Betty) 
Haus

geb. Neiß

* 01.05.1937      † 02.03.2023 

Wir danken allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten. 
Ihre persönliche, liebevolle und herzliche Anteilnahme zum Ausdruck 

brachten und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Besonderen Dank an Frau Claudia Schöning für die tröstenden Worte, 
dem Organisten Herrn Kirchrath, Blumen am Rathaus Frau Sabine 
Köbel und Alexander Neiß von der Pietät Neiß für die fürsorgliche 

Betreuung.

In liebevoller Erinnerung und Dankbarkeit

Im Namen aller Angehörigen
Anette, Michael und Christian

Es ist nie … 
der richtige Zeitpunkt,  
es ist nie der richtige Tag,

es ist nie alles gesagt,  
es ist immer zu früh!

Und doch sind da 
Erinnerungen, Gedanken, Gefühle,  
schöne Stunden, Momente,  
die einzigartig und unvergessen bleiben.

Diese Momente gilt es  
festzuhalten, einzufangen  
und im Herzen zu bewahren.

Danke für alle Zeichen der Liebe, Verbundenheit und Freund-
schaft, die uns in dieser schweren Zeit entgegengebracht wurden.

Wir vermissen DICH sehr
Ute 
Nadine, Sebastian, Emma und Mira 
Laura, Stefan und Ella

Heribert Ohin
* 14.10.1956       † 7.03.2023

Helle 2 Zi.-Dachwohnung 
in Münster zu vermieten

ca. 75 m² + Balkon, EBK + Pkw- 
Stellpl. + Keller. NR u. keine Haustiere 

erwünscht. Ruhige Lage. KM 650,-€ 
+ NK ca.180,-€; E-Mail: 

anette_michael_h@t-online.de

Rodgau (sit) Bis zur Realisie-
rung eines Ärzte- und Gesund-
heitszentrums in Dudenhofen 
sind Jahre ins Land gegangen. 
Nachdem vor wenigen Wochen 
einige Arztpraxen ihre Türen 
geöffnet haben, konnte in der 
vergangenen Woche dort auch 
die Wehling von Buttlar Apo-
theke die ersten Kunden begrü-
ßen. Damit wird das Konzept 
einer patientenorientierten, 
medizinischen Versorgung in 
der Stadt sinnvoll erweitert.
Der Neubau in der Kronberger 
Straße 11 mit seinen 3800 Qua-
dratmetern Nutzfläche, verteilt 
auf drei Ebenen, beeindruckt. 
Der S-Bahnhof ist nicht weit, 
für Autofahrer stehen insge-
samt 120 Parkplätze zur Ver-
fügung. Die im Erdgeschoss 
ansässige Wehling von Buttlar 

Apotheke hat hier in großzügi-
gen, modernen Räumlichkei-
ten beste Voraussetzungen, um 
Kunden besonderen Service 
und umfassende Beratung zu 
bieten.
Hendrik Wehling ist bereits seit 
2017 in Rodgau aktiv, damals 
etablierte er die Pauly von Butt-
lar Apotheke im neuen REWE 
Center am anderen Ende des 
Stadtteils. Die weitere Apothe-
ke wird an neuem Ort vom 
Inhaber selbst mit einem jun-
gen Team geführt. Besonders 
eng wird dabei mit der Mevero 
Gmbh kooperiert, die für „Me-
dizinisches Versorgungszent-
rum Rodgau“ steht. Gegründet 
wurde diese Gesellschaft von 
Dr. Eric Sittler, gemeinsam mit 
seiner Frau Diana, sowie dem 
zuvor lange Jahre in Offenbach 

ansässigen Diabetologen, Dr. 
Christian Klepzig. Dr. Sittler, 
seit vielen Jahren mit hausärzt-
licher Praxis in Dudenhofen 
vertreten und praktizierender 
Palliativmediziner, schwebte 

schon seit Jahren eine engere 
Vernetzung medizinischer Hil-
fe sowie umfassende ganzheit-
liche Angebote vor. Ausgangs-
punkt war die Überlegung, 
wie vor Ort mit den Herausfor-

derungen in der ambulanten 
medizinischen Versorgung im 
Zuge einer alternden Gesell-
schaft umzugehen sei. In enger 
Zusammenarbeit mit der Stadt 
wurde so das Konzept eines 
Ärzte- und Gesundheitszent-
rums entwickelt. Die beiden 
Mediziner sind sich sicher, mit 
dem Zentrum einen Schritt in 
die richtige Richtung zu gehen.
Groß war bei den Ärzten nun 
die Freude über die Apothe-
ken-Eröffnung. „Das kommt 
unserem Leitgedanken von ei-
ner engen, interdisziplinären 
Zusammenarbeit sehr entge-
gen“, meint Dr. Sittler. Gerade 
auch in Zeiten von Liefereng-
pässen bei Medikamenten sind 
kurze Wege zur Apotheke von 
Vorteil. Probleme bei Rezeptie-
rungen können so schnell ge-

löst werden. 
„Wir sind gut auf die Patienten 
eingestellt und haben Medi-
kamente entsprechend bevor-
ratet“, so Hendrik Wehling. 
Das Team um den Inhaber 
bietet außerdem umfassende 
Beratung, etwa zur Hormoner-
satztherapie oder rund um Di-
abetes. 
Die Wehling von Buttlar Apo-
theke im neuen medizinischen 
Versorgungszentrum ist mon-
tags, dienstags und donners-
tags von 8 bis 18.30 Uhr durch-
gehend geöffnet, mittwochs 
von 8 bis 15 Uhr und freitags 
von 8 bis 13 Uhr. An Samsta-
gen steht die Partner Apotheke 
Pauly von Buttlar im REWE 
Center zur Verfügung.

„Noch näher am Patienten“
Apotheke Wehling von Buttlar im neuen Gesundheitszentrum in Rodgau-Dudenhofen eröffnet

SVM - Spvgg 03 Neu-Isen-
burg � 0:2
Das 0:1 in der 21. Minute ging 
aus einem äußerst fragwürdigen 
Strafstoßpfiff wegen angeblichen 
Handspiels hervor. Torhüter M. 
Petrinec konnte parieren, doch 
T. Uchida verwertete den Abpral-
ler zur Führung. Das Spiel war 
geprägt von zwei gutstehenden 
Abwehrreihen und infolgedes-
sen von beiden Seiten sehr Chan-
cenarm. So kam auch das 0:2 in 
der 79. Minute nicht spielerisch, 
sondern durch eine Standard-
situation nach einem Eckball 
zustande. N.-C. Below stieg am 
höchsten und köpfte das gleich-
zeitige Endergebnis ein.
SVM II - TSV Klein-Umstadt� 
� 5:2

Der Zweiten ist es gelungen alle 
Spiele im März zu gewinnen und 
damit das Punktekonto um 12 
Punkte zu erhöhen. Der vierte 
Sieg in Folge war zu keiner Zeit 
gefährdet und abermals auch in 
der Höhe verdient. Die Tore beim 
5:2 Heimsieg gegen den TSV 
Klein-Umstadt erzielten zweimal 
D. Stork, zweimal L. Steinhoff 
und O. Samoschkoff. In der Ta-
belle ist man damit auf Platz 5 
vorgerückt. 
Vorschau
Sonntag (2.). SC 1960 Hanau 
- SVM 15 Uhr, SG Reinheim/
Spachbrücken - SVM II 15 Uhr.
Jugendabteilung 
Ergebnisse
C3 - JSG Bad König/Mlg-Grumb. 
� 0:1

E3 - JSG Kleestadt/Langst. II � 5:1
JFV Gersprenztal II – B2�  2:1
DJK Vikt. Dieburg – C2 � 2:2
Vikt. Klein-Zimmern I – E1�  1:5
A - JFV Gersprenztal 2021 � 0:2
D1 - JFV Gersprenztal I � 1:2
F1 - FV Eppertshausen � 3:4
TS Ober-Roden I – E1 � 1:3
C3 - Germ. Ober-Roden II�  0:2
D2 - JSG Niedernh/Rohrb.�  0:0
B2 - JSG Klee/Lang//Herg/Harr 
II 1:1
Vorschau
Samstag (1.): F1– SV Weiterstadt I 
12 Uhr, E3– SV Weiterstadt II 13 
Uhr, SV Rot-Weiß Walldorf – C1 
14.30 Uhr, B1 - SG Sandbach 15 
Uhr.
Sonntag (2.):  TS Ober-Ro-
den I – D1 9.30 Uhr, B2 - JFV 
Groß-Umstadt II 10 Uhr.

Sportverein 1919 Münster

Training alle Klassen/
außer bei Wettkämp-
fen: Mittwoch 18 bis 20 Uhr, 
Sonntag 10 bis 12 Uhr. Bitte 
anmelden bei Oliver Grimm 
(Tel. 0151/ 548 446 17) oder  
Wolfgang Strittmatter (Tel. 
0177/712 9432).

Bogenschießen in der Ger-
sprenzhalle: Dienstag   16.30 
bis 18 Uhr, Mittwoch  17.30 
bis 10 Uhr. Schnupperschüt-
zen nach vorheriger Anmel-
dung willkommen. Ansprech-
person Bernhard Knöll (Tel. 
0160/3648755).

SV „Waidmannsheil“ Münster

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung



KW 136

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienst und Andacht
Palmsonntag, 2. April
10.00 Uhr: Gottesdienst zu 
Palmsonntag mit Pfarrer Johan-
nes Opfermann. Die Kollekte ist 
für die Gartengestaltung der ei-
genen Gemeinde bestimmt.
Gründonnerstag, 6.April 
19.00  Uhr: Gottesdienst mit 
Agapemahl mit Pfarrer Johan-
nes Opfermann.

Karfreitag, 7.April
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfarrer Johannes Opfermann. 
Die Kollekte ist für die Sozial- 
und Friedensarbeit in Israel.
Ostersonntag, 9.April 
6.00 Uhr: Gottesdienst anschl. 
Frühstück
10.00 Uhr: Familiengottesdienst 
mit Abendmahl
Termine
Montags
20.00-21.15 Uhr: Gesangsgrup-
pe „Melelani“ im ev. Gemein-

dehaus
Mittwochs
15.45-16.45 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik Kurs I
17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik Kurs II. Es sind 
wieder Plätze frei. Die Kos-
ten betragen 5 Euro/Stunde. 
Weitere Informationen unter 
www.2-quadrat-m.de/aktuelles 
oder unter 0171/8042680 (An-
gelika Both).
Freitags
9.30-10.30 Uhr: Krabbelgruppe 

„Minis“ für Kinder, die nach 
dem 31.03.2021 geboren sind; 
10.45-11.45 Uhr: Krabbelgrup-
pe „Große Minis“. Anmeldun-
gen für beide Gruppen an Frau 
Frank unter: jwadephul@hot-
mail.de
Vorschau
Freitag, 31.März, 16.00-
18.00 Uhr: Strick-und Häkelca-
fé „Komme was Wolle…“ im ev. 
Gemeindehaus.
Ev. Gemeindebüro Epperts-
hausen, Münster, Altheim 
und Harpertshausen
Das Gemeindebüro der Ev. Frie-
densgemeinde Eppertshausen 
ist im gemeinsamen Gemeinde-
büro in Münster zu erreichen: 
Tel. 31311, Mail: Friedensge-
meinde.eppertshausen@ekhn.

de.
Postanschrift: Ev. Friedensge-
meinde Eppertshausen, Pesta-
lozzistraße 8, 64839 Münster.
Internet-Auftritt: https://frie-
densgemeinde-eppertshausen.
ekhn.de
Öffnungszeiten in Münster: 
Montag bis Freitag 10 bis 12 Uhr 
und montags von 16 bis 17.30 
und donnerstags von 17 bis 19  
Uhr. Sollte das Büro nicht be-
setzt sein, ist ein Anrufbeant-
worter eingeschaltet.
Bestattungen und Seelsor-
ge
Bitte wenden Sie sich an Pfar-
rer Johannes Opfermann, Tel. 
303886 oder per Mail: johannes.
opfermann@ekhn.de.
N o t f a l l s e e l s o r g e 

Darmstadt-Dieburg
Ansprechpartnerin für die 
evangelische und katholische 
Kirchengemeinde in Epperts-
hausen ist für die Notfallseel-
sorge: Kornelia Schuler, Tel. 
0160/4755181.
Seelsorge und Hospizarbeit
Die Seelsorge und Hospizarbeit 
Eppertshausen begleitet Sie auf 
schwierigen Wegen (Kranken-
besuche, Begleitung am Ende 
des Lebens, Trauerarbeit oder 
auch nur für ein Gespräch). 
Kontakt: Sueli Küpper-Tetzel, 
Tel. 612751.
Geburtstagsbesuche/ Be-
suchsdienst
Der Besuchsdienst überbringt 
die Glückwünsche persönlich, 
schriftlich oder telefonisch.

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Palmsonntag, 2. April
10.00 Uhr: Gottesdienst
Gründonnerstag, 6.April
18.00 Uhr:  Tischabendmahl mit 
Grüne-Soße-Essen
Karfreitag, 7.April
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl
Ostersonntag, 9.April
6.00 Uhr:  Osternacht mit an-
schließendem Frühstück
10.00 Uhr: Familien-Gottes-
dienst
Ostermontag, 10. April
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl
Termine
Dienstag, 4. April
10.30 Uhr: Krabbelgruppe
18.30 Uhr: Kreativ-Treff
20.00 Uhr:  Martinsrunde  Ge-
sprächskreis zu Glaubensthemen
Donnerstag, 6. April
14.30 Uhr: Krabbelgruppe
Sprechstunde 
von Pfarrerin Kerstin Groß 
(Tel.73 77 191): Nach telefoni-
scher Vereinbarung.
Ev. Pfarrbüro Münster
Öffnungszeiten: Montags bis 
freitags von 10 bis 12 Uhr: so-
wie Montagnachmittag von 16 
bis 17.30 Uhr: und Donnerstag-

nachmittag 17 bis 19 Uhr. 
Tel. 3 13 11, E-Mail: martins-
gemeinde.muenster@ekhn.de, 
Internet: martinsgemeinde-mu-
enster.ekhn.de
Ev. Kindergarten 
Tel. 3 20 92  (Leitung: Gabriele 
Kündiger), Internet: ev-kiga-mu-
enster.de.
Konzert am 11. April um 18 
Uhr in der Martinsgemein-
de
Es erwartet Sie ein fröhliches 
und festliches Programm aus 
Operette, Oper und Konzertlite-
ratur  für Gesang sowie Klavier 
und Orgel. Dabei sind Arien, 
Duette und Klavierstücke von 
Léhar, Puccini, Catalani, Strauss, 
Gottschalk und anderen. Klavier 
und Orgel: Jan Feltgen, Gesang: 
Juliane Wingenbach und Mar-
co Orschler. Der Eintritt ist frei, 
über eine Spende freuen sich die 
Künstler
Kleidersammlung für Bet-
hel 
Kleidersäcke werden ab sofort im 
Pfarrbüro zu den oben genann-
ten Öffnungszeiten ausgegeben.
Abgabenstellen von  2. bis 8.Mai: 
Ev. Kindergarten, Walter-Kolb-
Platz 1 in Münster und das Ge-
meindebüro, Pestalozzistraße 8 
in Münster jeweils von  9 bis 17 
Uhr.
Gospelkonzert in der Mar-

tinsgemeinde Münster am Sonn-
tag, 7. Mai, um 19 Uhr und am 
Samstag, 6. Mai, um 19 Uhr in 
Urberach). Zusammen mit dem 
Urberacher Chor „Edelvoices“ 
und dem dortigen Posaunenchor 
finden unter Dem Motto „Unser 
Leben sei ein Fest“ die diesjähri-
gen Konzerte des Gospelchores 
statt.

Christliche Gemeinde 
Münster

Gottesdienst am Sonntag,  
von 9.30 – 12 Uhr
Termine
Mittwoch: 17 Uhr Jungschar. 
Donnerstag: 20 Uhr Gemeinde-
gebet.
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchenstun-
de, 20 Uhr Teenies und TdW.
Herzliche Einladung zum 
Ostergottesdienst am Ostersonn-
tag von 10.30 bis 11.30 Uhr.
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 6077724, 
www.cg-muenster.de

Ev. Kirche Altheim

Sonntag, 2. April
10.15 Uhr: Vorstell-Gottes-
dienst
Mittwoch, 5. April
19.30 Uhr: Gebets- und Bibelt-

reff
Gründonnerstag, 6. April
11.30 Uhr: Kindergarten Oster-
gottesdienst
19.00 Uhr: Abendmahls-Got-
tesdienst 
Karfreitag, 7. April
10.15 Uhr: Gottesdienst
17.30 Uhr: Posaunenchor im ev. 
Gemeindehaus
Ostersonntag, 9. April
6.00 Uhr: Osternacht
Offene Kirche Altheim
Täglich von 10 bis 19 Uhr 
Sprechzeiten von Pfarrer 
Ulrich Möbus
Jederzeit nach telefonischer 
Vereinbarung unter Tel. / 49 69 
101 oder unter E-Mail: ev-kir-
che-altheim@t-online.de
Sprechzeiten im gemeinsa-
men Gemeindebüro
Pestalozzistraße 8, Münster: 
Montag bis Freitag  10 bis 12 
Uhr, Montagnachmittag 16 bis 
17.30 Uhr, Donnerstagnachmit-
tag 17 bis 19 Uhr, Tel.  31311.

Gottesdienste 	
Freitag, 31.März	 	
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr: Münster Requiem 
Samstag, 1. April		
Kollekte: Christliche Stätten im 
Heiligen Land	
18.00 Uhr  Münster Eucharistie-
feier
für Pfarrer Josef Grimm und 
Eltern; Maria Brückner und 
Ang.;zgl. für Wolfgang Werner, 
leb. und verst. Ang.; zgl. für Josef 
Kreher, leb. und verst. Ang.
mit Palmweihe		
Sonntag, 2. April		
Palmsonntag
Kollekte: Christliche Stätten im 
Heiligen Land	
10.15 Uhr  Eppertshausen	
Palmweihe an der Valentinu-
skapelle, anschl. Palmprozessi-

on und Eucharistiefeier für die 
Pfarrgemeinde in der Pfarrkir-
che; zgl. f. Maria Dietz
10.30 Uhr  Münster Wortgottes-
dienst für Familien beider Ge-
meinden. Beginn in der Aula des 
Pfarrzentrums
Dienstag, 4.April	 	
17.00 Uhr: Eppertshausen Kreu-
zwegandacht
Mittwoch, 5.April	
9.00 Uhr:  Eppertshausen Eucha-
ristiefeier  f. Winfried Euler
19.00 Uhr:  Münster	  Ge-
schenkte Zeit: Wort-Gottes-Feier	
Gründonnerstag, 6.April	
16.00 Uhr:  Eppertshausen Wort-
gottesdienst für Familien  beider 
Gemeinden in St. Sebastian
20.00 Uhr:  Münster Abend-
mahlfeier
22.00 Uhr:  Münster bis 24.00 
Uhr Nachtanbetung
Karfreitag, 7.April	 	
5.00 Uhr:  Eppertshausen Kreuz-
weg, gestaltet von der Kolpingfa-
milie Start in der Valentinuska-
pelle
10.30 Uhr:  Münster Wortgottes-
dienst für Familien beider Ge-
meinden in der Aula des Pfarr-
zentrums

15.00 Uhr:  Eppertshausen	 Kar-
freitagsliturgie
Karsamstag, 8.April	
Kollekte: zum Bauunterhalt 
kirchl. Gebäude	
21.00 Uhr:  Münster Feier der 
Osternacht musikalisch beglei-
tet vom Chor St. Cäcilia		
Ostersonntag, 9.April	
Kollekte: zum Bauunterhalt 
kirchl. Gebäude
10.30 Uhr:  Eppertshausen  
Eucharistiefeier für die Pfarrge-
meinde musikalisch begleitet 
vom Chor St. Valentin		
Ostermontag, 10.April	
Kollekte: zum Bauunterhalt 
kirchl. Gebäude
10.30 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier für die Pfarrgemeinde 
zgl. Dankamt zur Diamantenen 
Hochzeit der Ehel. Dorothea 
und Josef Frühwein (eing. Eltern, 
Bruder und Schwägerin)
Kar-und Ostertage
Wir laden Sie sehr herzlich zur 
Mitfeier der Kar- und Ostertage 
in unseren Gemein-den ein und 
möchten Ihnen noch folgende 
Hinweise dazu geben:
Palmsonntag:	 Die Vor-
abendmesse in Münster beginnt 

bei schönem Wetter am Außen-
altar mit der Weihe der Palm-
zweige.
Am Palmsonntag führt die 
Palmprozession in Eppertshau-
sen tra-ditionell von der Valen-
tinuskapelle zur Kirche.
Bitte bringen Sie für die Palm-
weihe selbst immergrüne Zweige 
mit.
Gründonnerstag:	 Im Anschluss 
an die Abendmahlfeier laden 
wir Sie erstmals nach der Pande-
mie wieder zu einer Agape in die 
Aula im Pfarrzentrum Münster 
ein.
Von 22 bis 24 Uhr findet in St. 
Michael eine Nacht-wache statt. 
Die erste Stunde wird von den 
Pfadfindern gestaltet, die zweite 
Stunde von den Firmbewerbern.
Karfreitag: Zur Kreuzverehrung 
bei der Karfreitagsliturgie in Ep-
pertshausen können Sie gerne 
Blumen mitbringen, die wir als 
Osterschmuck dann in beiden 
Kirchen verwenden.
Ostern:	 Wir feiern die Gottes-
dienste am Sonntag und Montag 
im Wech-sel zwischen Epperts-
hausen und Münster jeweils um 
10.30 Uhr.

Nach der Messe am Sonntag ist 
das Bistro im Haus St. Sebastian-
wieder geöffnet.
Ostervesper: Zur Vesper laden 
wir Sie am Ostersonntag um 
17.00 Uhr in die Stadtkirche St. 
Peter und Paul in Dieburg ein. 
Gottesdienste für Familien
An den Kar- und Ostertagen 
wollen wir mit Familien mit 
Kindern aus beiden Gemeinden 
besondere Wortgottesdienste 
feiern. Wo und wann sie begin-
nen entnehmen Sie bitte unserer 
Gottesdienstordnung.
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 
64859 Eppertshausen
Das Pfarrbüro ist vom 11. bis 21. 
April geschlossen. Sprechen Sie 
dringen Anliegen bitte auf den 
Anrufbeantworter, der regelmä-
ßig abgehört wird.
Pfarrsekretärin Kerstin Mur-
mann, Telefon:  3 15 00       Tele-
fax:  0 60 71/ 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebasti-
an-eppertshausen.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  Mon-
tag  17.30 – 18.30 Uhr, Mittwoch 
und Freitag 10 – 12.30 Uhr
Gemeindereferentin Claudia 

Schöning, Tel. 3 05 50 27, eMail: 
claudia.schoening@gmx.net
Homepage:  https://bistum-
mainz.de/pfarrei/eppertshau-
sen/index.html
Bankverbindung:	 Kath. Kir-
chengemeinde St. Sebastian
DE35 3706 0193 4007 3440 02
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Michael, Frankfurter Stra-
ße 31, Münster
Pfarrsekretärin K. Grimm, Tele-
fon: 3 13 13, Telefax:  0 60 71/ 63 
02 26, E-Mail: pfarrei@stmicha-
el-muenster.de.
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  Mon-
tag  8 – 12 Uhr: und 13.30 – 15 
Uhr:.    Donnerstag 8 – 12 Uhr: 
und 13.30 – 16 Uhr:,     Freitag         
8 – 12 Uhr:.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13.
eMail: pastoral@stmichael-mu-
enster.de.
Homepage:            stmichael-mu-
enster.de
Bankverbindung:  Kath. Kir-
chengemeinde St. Michael DE03 
3706 0193 4000 6830 06
Pfarrer Alexander Vogl, Tel. 881 
640.

 Kirchengemeinden
 in Münster

Groß-Zimmern (MA) Ein Tauf-
fest unter freiem Himmel bie-
tet den Täuflingen und ihren 
Familien und Freunden die 
Möglichkeit, die Taufe an ei-
nem besonderen Ort und auf 
eine ganz besondere Weise zu 
erleben. 
Erstmals bieten die evange-
lischen Kirchengemeinden 
Altheim, Harpertshausen, 
Münster,  Dieburg, Eppertshau-
sen, Groß-Zimmern und Mes-
sel am Sonntag, 2. Juli, um 11 
Uhr, ein gemeinsames Tauffest 
am Anglerteich in Groß-Zim-
mern an. 
Mit dem Tauffest wollen die 
Kirchengemeinden die Tau-
fe zu einem großen Gemein-
schaftserlebnis inmitten der 
Natur machen. Es werden 

Säuglinge, Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene getauft. 
Die Taufe ist nach evangeli-
schem Verständnis das sichtba-
re Zeichen dafür, dass Gott die-
sen Menschen angenommen 
hat. Sie erinnert zudem daran, 
dass alle Menschen Gottes Ge-
schöpfe sind, die befreit leben 
können. Taufe ist eine Verbin-
dung, die trägt – ein Leben 
lang. 
Auch für Babenhausen, Har-
reshausen, Sickenhofen-Her-
gershausen und Schaafheim ist 
zeitgleich ein Tauffest geplant 
und zwar im Babenhäuser 
Schwimmbad.
Weitere Informationen gibt es 
in Ihrem Pfarramt oder unter:
www.Taufe-am-See.de . 

Großes Tauffest am                       

Anglerteich in Groß-Zimmern 
Für alle, die gerne jetzt getauft werden wol-

len oder ihr Kind taufen lassen wollen 

Altheim (MA) Am Freitag, 7. 
April, veranstaltet der Ein-
tracht-Fanclub seine traditi-
onelle Karfreitagstour, Ziel 
wird in diesem Jahr die Jäger-
klause in Groß-Umstadt sein. 

Start mit dem Fahrrad ist 
pünktlich um 10.30 Uhr in 
Altheim am Feuerwehrplatz. 
Wegen der erforderlichen 
Platzreservierung bittet man 
alle Interessierten, sich bei 

einem der Vorstandsmitglie-
der telefonisch oder per Mail 
anzumelden, damit man eine 
entsprechende Anzahl an 
Plätzen reservieren kann.

Karfreitagstour des Eintracht-Fanclub Altheim

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0



KW 13 7

Montag - Freitag 10 - 19 Uhr, Samstag 10 - 18 Uhr www.polsterwelt-schmidmeier.de

SONNTAG
verkaufsoffen
2. April 2023 von 13 – 18 Uhr

Neue Polster.
Neues Wohnglück.Sonntags-Rabatt

Auf unsere sensationellen

Tiefpreise gibt es jetzt

zusätzlich auf Neubestellungen

t Rabatt
10%*

664832 Babenhausen
Aschaffenburger Str. 110 (direkt an der B26) Tel: 06073-71750

*Gilt nur für Neuaufträge. Ausgenommen sind bereits
reduzierte oder als Aktions- oder Werbeangebot
gekennzeichnete Artikel. Nicht mit anderen
Aktionsangeboten kombinierbar.

Fenster Haustüren Sonnen-/Sichtschutz
u n d v i e l e s m e h r . . .

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Große Abenteuer für kleine Ent-
decker – Beim Familienurlaub in 
der Südwestpfalz facettenreiche 
Aktivitäten voller Spiel, Spaß und 
Spurensuche erleben
(epr) Wünscht man sich ein Ausfl ugs-
ziel, wo Erlebnisreichtum für Groß 
und Klein an der Tagesordnung ist, 
dann ist man in der Südwestpfalz bes-
tens aufgehoben. Wer auf historischen 
Pfaden wandeln möchte, fi ndet bei 
der Burgenvielfalt der Region die per-
fekte Kulisse für einen Abstecher ins 
Mittelalter. In Richtung moderne Wis-
senschaft geht es im Science- Center 
„Dynamikum“ in Pirmasens, wo regel-
mäßige Mitmach-Events den Forscher-
drang wecken. Zurück zur Natur fi ndet 
man auf dem Barfußpfad bei Ludwigs-
winkel, wo sich auf 1,6 km an zehn 
Erlebnisstationen mit den Füßen aller-
lei Wunderlichkeiten ertasten lassen. 
Tierfreunde können bei einem Wald-
spaziergang mit den niedlichen 
 Alpakas vom Teufelstal auf Kuschelkurs 
gehen. Das passende „Basislager“ ist 
ebenfalls schnell gefunden, denn seit 
2007 zeichnet die Südwestpfalz Gast-
geber, die sich speziell auf die Bedürf-
nisse von Familien eingestellt haben, 
als „Kinder- und  familienfreundliche 
Unterkünfte“ aus. Mehr unter 
www.reiseplaza.de/suedwestpfalz

Von Wandern, Wein und Wasser-
spaß – An der Römischen Weinstraße 
kommen Groß und Klein auf Touren
(epr) Steht die verdiente Auszeit an, 
können wir den Startschuss kaum 
abwarten. Umso schöner, wenn uns 
eine Region mit großartiger Natur-
kulisse, zahlreichen Aktiv-Highlights 
und kulinarischen Genüssen erwar-
tet. Die Rede ist von der Römischen 
Weinstraße, dem beliebten Weinan-
bau- und Urlaubsgebiet in Rheinland-
Pfalz. Hier, wo sich Eifel, Hunsrück und 
Mosel begegnen, wird jede Unterneh-
mung zu etwas Besonderem – von 
der Wander- und Radtour bis hin zum 
Kultur- und Ausfl ugserlebnis. So fi ndet 
sich unter den 29 Rundwanderwegen 
für jeden immer eine passende Tour. 
Wie wäre es mit dem Qualitäts-Fern-
wanderweg „Moselsteig“ oder dem 
familienfreundlichen Stein und Wein 
Panorama Erlebnisweg? Lohnenswert 
sind auch Besuche im Besucherberg-
werk Fell, den Freibädern in Leiwen 
und Schweich oder des Freizeitsees 
Triolago. Steigungsfreie Radwege laden 
dazu ein, die Flusslandschaft ganz ent-
spannt zu bereisen. Und nach einem 
Tag voller Aktiverlebnisse munden die 
kulinarischen Schmankerl entlang der 
Römischen Weinstraße umso mehr! 
Mehr unter www.reiseplaza.de/
roemische-weinstrasse

Foto: epr/Verein Römische Weinstraße e.V./tonimedia

Einfach idyllisch! – Beim Wandern 
in der Südheide Gifhorn die Seele 
baumeln lassen
(epr) Raus aus der Stadt, rein in die 
Urlaubsregion Südheide Gifhorn! Das 
Südtor zur Lüneburger Heide punktet 
mit Natur pur und einer facettenrei-
chen Landschaft, die Groß und Klein 
begeistert – und das nicht nur zur 
Heide blütezeit! Rund ums Jahr sorgen 

romantische Wälder, geheimnisvolle 
Moore und rauschende Flüsse dafür, 
dass wir ein Stückchen Alltag hinter 
uns lassen und neue Kraft tanken 
können. Wie wäre es bspw. mit einem 
Spaziergang an der Oker in Meiner-
sen, einer Tour durch das  Räderloher 
Postmoor oder einer Wanderung 
durch den niedersächsischen Teil des 
Biosphärenreservats Drömling? Auch 
durch das Naturschutzgebiet Heiliger 
Hain bei Wahrenholz und die Gifhor-
ner Heide im Gifhorner Ortsteil Winkel 
führt ein gutes Wanderwegenetz, 
das Idylle pur verspricht. Mehr unter 
www.reiseplaza.de/suedheide

Fotos: epr/Südheide Gifhorn GmbH/
©Frank Bierstedt/©Franziska Schwarzkopf

Urlaub für die Gesundheit – 
 Heilklimatische Kurorte stärken 
Körper und Geist der ganzen Familie
(epr) Bereits seit Jahrzehnten bieten 
die Heilklimatischen Kurorte in 
Deutschland ihren Gästen ganzjäh-
rig ein vielfältiges Angebot. Hier fi ndet 
man Entspannung und Erholung, 
Sport und Spaß sowie  Individualität 
und Ruhe – und zwar alles im  Zeichen 
des körperlichen Wohlbefi ndens. 
Dabei helfen Ärzte und Therapeuten, 
die Klimareize wie ein Medikament 
verabreichen, am häufi gsten in Kom-
bination mit Bewegung, bspw. beim 
Heilklima-Wandern. In vielen Heil-
klimatischen Kurorten gibt es auch 
eine ganze Reihe von  kindgerechten 
Angeboten und Veranstaltungen, die 
beim Nachwuchs manchmal eher auf 
Zuspruch stoßen als das Heilklima-
Wandern. Wie wäre es mit  betreutem 
Spielen, speziellen Sportkursen oder 
z. B. der Gestaltung einer eigenen 
Harry Potter-Aufführung? Beliebt 
sind auch die  Wellnesswochen für 
die Kleinen, die unter Bewegungs-
armut oder falscher Ernährung leiden. 
So sind die Kinder bestens versorgt, 
während die Eltern auf ihre Art den 
Urlaub genießen und entspannen 
können. Mehr Informationen unter 
www.reiseplaza.de/heilklima

Foto: epr/Verband der Heilklimatischen 
Kurorte Deutschlands

Die wilde und die sanfte Seite der 
Natur – Bonndorf im Südschwarz-
wald bietet den idealen Mix aus 
 Erholung, Aktivurlaub und Abenteuer
(epr) Die Natur: Als Energietankstelle 
Nummer eins lässt sie uns zur Ruhe 
kommen und neue Kraft schöpfen. 
Mit frischer Luft, ursprünglicher Land-
schaft und etwas Abenteuer zieht die 
Region Südschwarzwald Erholungs- 
und Bewegungshungrige magisch an. 
Hier liegt der Luftkurort Bonndorf, 

Heimat von rund 7.000 Einwohnern 
und Ausgangspunkt für aktive Touren 
mit dem Rad oder per Pedes. So lockt 
die Wutachschlucht, „Deutschlands 
größter Canyon“, mit 28 km Wander-
strecke vorbei an Wasserfällen, über 
Holzbrücken und entlang steiler Fels-
wände. Im wildromantischen Flusstal 
mit bis zu über 100 m tiefen Schluch-
ten gibt es allerlei schützenswerte Flora 
und Fauna zu entdecken. Wer lieber 
in die Pedale tritt, sollte unbedingt 
den rund 265 km langen Radweg 
 Südschwarzwald erkunden – dank aus-
geklügelter Streckenführung nahezu 
ohne Höhenanstiege! Das macht 
den Rundradweg zum Highlight für 
Genussradler – und zu Recht zu einer 
ausgezeichneten „ADFC-Qualitätsrad-
route“. Mehr Infos zum unvergessli-
chen Aufenthalt im Südschwarzwald 
unter www.reiseplaza.de/bonndorf Foto: epr/Nordseebad Dangast

Foto: epr/Südwestpfalz Touristik e.V./
Christian Fernández Gamio

Die Südwestpfalz hält ein abwechslungsreiches 
Aktivprogramm für die ganze Familie bereit.

Auf Jung und Alt warten aufregende 
Wattwanderungen.

Auf den Bohlweg, fertig, los: Auf dem Themen-
pfad durch das Räderloher Postmoor gibt es 
einiges zu entdecken. 

Die Angebote 
der Heilklima-

tischen Kurorte 
ermöglichen 

einen sanften 
und naturnahen 

Tourismus. 

Hier gibt’s Watt satt – Dangast 
lockt Wasserratten und Kulturfans 
gleichermaßen an die Nordsee
(epr) Innehalten, tief einatmen und 
dem Konzert von Möwengesang und 
Wellen lauschen – ein befreiender Mix, 
der den Urlaub an der See so einzig-
artig macht. Als südliches Tor zum 
Weltnaturerbe Wattenmeer bietet 
das Nordseebad Dangast Erholung-
suchende perfekte Bedingungen, um 
den Stress buchstäblich „abebben“ 
zu lassen. Dank seiner Lage auf einem 
Geestrücken beeindruckt Dangast 
nicht nur mit einem unverbauten Blick 
über den Jadebusen. Die direkte Nähe 
zu Meer und Strand erlaubt einen 
besonders vielseitigen Aufenthalt. 
So laden erfahrene Guides dazu ein, 
den Lebensraum Wattenmeer haut-
nah zu erleben, bei Ebbe barfuß durch 
den Schlick stapfen und den riesigen 
Artenreichtum aufzuspüren. Neben 
Strand- und Buddelspaß sollten auch 
ein Besuch im DanGastQuellbad sowie 
eine Tour mit dem Ausfl ugsschiff Jantje 
nicht auf der Urlaubsliste fehlen. Das 
als Künstlerstädtchen bekannte Seebad 
beherbergt vielfältige Orte kultureller 
Begegnung wie Galerien, das Künstler-
haus Franz Radziwill oder Kunstwerke 
aus Stein und Metall. Nicht zuletzt 
lockt die Dangaster Gastro nomie alle 
hungrigen Besucher mit fangfrischen 
sowie typisch friesischen Angebo-
ten. Watt’n Urlaub! Mehr Infos unter 
www.reiseplaza.de/dangast

Foto: epr/Tourist Information Bonndorf

AnzeigeREISETIPPS

Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685 - 409140.
5% Online-Rabatt sichern.
www.dachbleche24.de

Abt. Fußball
FSV – SG Reinheim/Spachbrü-
cken II � 1:1
Vorschau
Sonntag (2.): FSV - GSV Gun-
dernhausen II 15 Uhr.
Jahreshauptversammlung 
der AH-Abteilung: Im Zuge 
der Veranstaltung wurden die 
wichtigsten Termine für das 

Jahr 2023 mitgeteilt: 1. Mai: 
AH Familien-Radtour mit Ab-
schluss bei der FSV, 22. bis 24. 
September: Jahresausflug der 
AH nach Freiburg. Weitere Ter-
mine wie z.B Familien-Grillen, 
Trainingslager und Jahresab-
schluss wurden noch nicht ter-
miniert und werden zu einem 
späteren Zeitpunkt mitgeteilt.

Training der AH: Das AH-
Team der FSV trainiert immer 
mittwochs von 19 bis 20.30 
Uhr auf dem FSV-Sportplatz. 
Interessierte und Neueinsteiger 
sind willkommen und kön-
nen gerne bei einer der Trai-
ningseinheiten vorbeischau-
en. Infos: Lothar Focker, Tel. 
0172/9732619.

FSV Münster

Abteilung Tischtennis
Ergebnisse
Ein.Frankf. – 1. Herren 9:5
So ist es auch rein rechnerisch 
nicht mehr möglich, die Klasse 
zu halten und man steigt nach 
nur einem Jahr Verbandsliga in 
die Bezirksoberliga ab.
3. Damen - TTC Eintracht 
Pfungstadt�  6:2
Mit dem Sieg sicherten sich 3. 
Damen den 6. Platz in der Da-
men Verbandsliga Süd und ha-
ben dadurch genug Abstand zu 
den Abstiegsplätzen.

Vorschau
Freitag (31.): TSV Nie-
der-Ramstadt – 3.Damen 20.30 
Uhr.
Samstag (1.): 1. Damen – TTC 
Staffel 18.30 Uhr, 1. Herren – 
TV Bieder 18.30 Uhr.
Sonntag (2.): 3. Damen - TV 
Eschersheim 14 Uhr.
Termine Abteilung Kegeln
16. Juni, 14 bis 17 Uhr: Kegeln 
für Alle von 9 bis 16 Jahren.
17. Juni ab 10 Uhr:  Kegeln für 
Alle (vormals Jedermann-Ke-
gelturnier).

DJK Münster

Tauchtraining der Ger-
sprenztaucher am Dienstag 
im Hallenbad Dieburg, Einlass 
19.45 Uhr. Teilnahme nur mit 
Anmeldung via WhatsApp 
oder auf der Website www.Ger-
sprenztaucher.de unter Kon-
takt“.

Tauchsportverein 
Münster 

HSG Bachgau II - Herren I 27:24 
TV Beerfelden II - Herren III 
� 42:24 
TV Bürgstadt - Herren II � 32:21  
TV Bürgstadt - Damen � 34:23 
Spielberichte auf www.rhein-
mainverlag.de -> Sport.

HSG EMU
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Müll
Freitag, 31.März
Abfuhr Restmüllton-
ne & -container
Abfuhr Gelbe Säcke
Donnerstag, 06.April
Abfuhr Biotonne

Geburtstage
31.03.2023
Katharina Koller
Kettelerstr. 20a, 73 Jahre
02.04.2023
Rosemarie Müller
Theodor-Heuss-Str. 5, 88 
Jahre
Helmut Murmann
Babenhäuser Str. 12, 87 
Jahre
06.04.2023
Renate Dommel
Am Lerchesberg 27, 88 Jahre

 
Notdienste

01.04.	 Rodau Apotheke
	 Dieburger Straße 35
	 Rödermark
	 Tel. 06074/98501
02.04. 	Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1
	 Nieder-Roden
	 Tel. 06106/72767
03.04.	 Gartenstadt Apothe	
	 ke
	 Hamburger Str. 1
	 Nieder-Roden
	 Tel. 06106/72040
04.04.	 Einhorn Apotheke
	 Nieuwpoorter Str. 68
	 Dudenhofen
	 Tel. 06106/2897795
05.04.	 Pauly von Buttlar 		
Apotheke
	 Feldstr. 46
	 Dudenhofen
	 Tel. 06106/6668870
06.04.	 Nikolaus Apotheke 
	 Hintergasse 11
	 Jügesheim
	 Tel. 06106/3666
07.04. 	 Stern Apotheke
	 Eisenbahnstr. 14
	 Jügesheim
	 Tel. 06106/9261

FVE - SG Reinheim/Spach-
brücken� 2:0 
Der FVE tat sich von Beginn 
an gegen den Abstiegskandi-
daten schwer. Man gestaltete 
das Spiel zwar überlegen, doch 
klare Tormöglichkeiten blieben 
Mangelware, so blieb es bis zur 
Pause beim torlosen Remis. Erst 
nach dem Wechsel spielte die Elf 
druckvoller und kam so auch zu 
der ein oder anderen Möglich-
keit. Es dauerte allerdings bis zur 
65. Minute, da sorgte Marvin 
Korndörfer mit einem überra-
genden Freistoß für die inzwi-
schen verdiente Führung. Vier 

Minuten vor Ende der Begeg-
nung sorgte Jannik Beutin mit 
seinem Treffer auf Flanke von 
Marvin Korndörfer per Kopf für 
die endgültige Entscheidung.
FVE II-SV Sickenhofen II 5:1 
Gegen den seitherigen Tabellen-
führer gelang der Mannschaft 
ein in dieser Höhe nicht erwar-
teter Heimsieg. Tom Beetz eröff-
nete den Torreigen, mit  einem 
lupenreinen Hattrick schraubte 
Luis Gensert das Ergebnis bis 
zur Pause auf 4:0. Auch in der 
zweiten Hälfte ließ der FVE den 
Gästen nicht den Hauch einer 
Chance. Nach dem zwischen-

zeitlichen Ehrentreffer war es 
Steffen Hartel, der den Endstand 
herstellte. 
Vorschau
Sonntag (2.): FVE II - GSV Gun-
dernhausen 13 Uhr, FVE  -  TS 
Ober-Roden II 15 Uhr.
Dienstag (4.): FC Viktoria Schaaf-
heim II   -   FVE II 19.30 Uhr.
Donnerstag (6.): FC Viktoria 
Schaafheim   -   FVE 19 Uhr.        
Damengymnastik: Am heuti-
gen Donnerstag (30.) ist wie ge-
wohnt um 18.45 Uhr Gymnastik 
in der Sporthalle.Sportbegeister-
te Damen sind zum Schnupper-
training herzlich willkommen.

Würfelgemeinschaft „Alfa 
Hala“: Ergebnisse 12. Spieltag: 
Nach dem Moto „wer schreibt, 
der bleibt“ konnte „Porzeler“ 
Jürgen seinen dritten Tagessieg 
einfahren. Der zweifache Jah-
ressieger meldet damit auch in 
diesem Jahr seinen Anspruch auf 
den Titel an. Weitere Ergebnisse: 
2.  „Mariechen“ Klaus, 3.  „Doo-
degräwer“ Sepp, 4.  „Bosse“ 
Hans, 5.  „Kugelblitz“ August, 6.  
„Wäscher“ Werner, 7.  „Beedle-
heemer“ Hasan, 8.  „Heino“ Hu-
bert, 9.  „Krollekopp“ Alfred, 10.  
„Mia-san-mia“ Dieter, 11.  „Fip-
ser“ Reinhard.

Fußballverein Eppertshausen

21. Frankfurter Mainova 
Halbmarathon: Kürzlich 
nahm TAV-Mitglied Christoph 
Blickhan (AK30) am 21. Frank-
furter Mainova Halbmarathon 
teil. Als Einsteiger konnte 
Blickhan bei über 5.000 teil-
nehmenden Läufern sich über 
eine Zeit von 1:43:08 freuen. 
Sein Ziel ist es, sich für den 
nächsten Halbmarathon zu 
verbessern. 
Alte Handballer: Am Diens-
tag, 4. April, trifft man sich um 
18 Uhr im Vereinsheim.
Sportbetrieb
Pound Fitness: Am Freitag, 31. 
März, findet um 19.30 Pound 
Fitness mit einer lizensierten 
Trainerin statt. Nach den Os-

terferien wird es am 28. April 
ein weiteres Probetraining ge-
ben. 
Osterferien: Während der 
Osterferien entfallen die Sport-
stunden. Über Ausnahmen 
informieren die Trainerinnen 
und Trainer. Bitte diese direkt 
oder die Abteilungsleitungen 
anfragen:  turnen@tav-ep-
pertshausen.de; leichtathletik@
tav-eppertshausen.de; jugend@
hsg-emu.de; tennis@tav-ep-
pertshausen.de.
Abteilung Tennis: Hiermit 
möchte man nochmal über den 
diesjährigen ersten Arbeitsein-
satz informieren. Wie immer 
gibt es am Anfang der Saison 
einiges auf der Anlage zu tun. 

Vor allem die Sicht/ Werbeblen-
den wieder aufhängen. Nächs-
ter Arbeitseinsatz ist am Sams-
tag, 1. April, von 10 bis 13 Uhr. 
An diesem Tag kann jeder ab 
dem Alter von 15 Jahren seinen 
Arbeitsdienst ableisten. Anmel-
dung zur besseren Planung bit-
te kurz an gheckwolf@arcor.de. 
Für einen kleinen Imbiss und 
Getränke ist gesorgt.
Geschäftsstelle: Das Büro 
im TAV-Heim, Jahnstraße 2, 
Eingang durch das Tor an der 
Hüttenstraße, ist in den Oster-
ferien nur auf Anfrage besetzt 
(Tel.62300, Mailadresse tav-ep-
pertshausen@t-online.de).  In-
fos: www.tav-eppertshausen.de

TAV Eppertshausen

Spvgg. Groß-Umstadt II - 
TTC 2�  7:9
Bereits in den Doppeln konnte 
die Mannschaft durch die Siege 
von Elhs/ Wich und Schimo/ 
Müller mit 2:1 in Führung ge-
hen. In der Folge entwickelte 
sich ein ausgeglichenes Spiel, 
in dem insbesondere das hinte-
re Paarkreuz um Andreas Hock 
und Robert Schimo zu überzeu-
gen wusste. Beide verloren kein 
Spiel und holten damit insge-
samt 4 Punkte für die Mann-
schaft. Darüber hinaus konnten 
auch Mario Müller und Daniel 
Ehls jeweils einen Punkt zum 
Ergebnis beisteuern. Mit einer 
8:7 Führung ging es in das ent-
scheidende Schlussdoppel. In 
diesem setzten sich Jan Wich 
und Daniel Elhs souverän mit 
3:1 durch, sodass man nach 
knapp dreieinhalb Stunden 
Spielzeit die Heimreise als Sie-
ger antreten konnte.Für den 
TTC spielten: Jan Wich (0:2), 
Daniel Elhs (1:1), Fabian Thiel 
(0:2), Mario Müller (1:1), Robert 
Schimo (2:0) und Andreas Hock 
(2:0), sowie die Doppel Wich/ 

Elhs (2:0), Hock/ Thiel (0:1) und 
Schimo/ Müller (1:0)
TTC 3 – 1. FC Niedernhau-
sen-Lichtenberg II � 2:9
Die Punkte für den TTC erziel-
ten Tanja Schade und Markus 
Weiß im Doppel, sowie Andreas 
Hock im Einzel. Mit etwas mehr 
Glück wäre das Spiel spannen-
der verlaufen. Allerdings ver-
lor die Mannschaft vier Spiele 
denkbar knapp im 5. Satz. 
TTC 4 – GSV Gundernhau-
sen III � 5:9
Nach der 5:9 Heimniederlage 
gegen Gundernhausen steigt 
der Druck auf die 4. Mann-
schaft im Abstiegskampf. In 
den Anfangsdoppeln konnte 
sich lediglich das Doppel um 
Gerhard Klose und Horst Beck 
durchsetzen, sodass man mit ei-
nem 1:2-Rückstand in das Spiel 
startete. Im vorderen Paarkreuz 
konnte lediglich Benedikt Ber-
ker beide Spiele nach grandioser 
Leistung gewinnen. Im mittle-
ren Paarkreuz holten Gerd Klo-
se und Markus Weiß leider kei-
ne Punkte für den TTC. Tanja 
Schade und Horst Beck zeigten 
im hinteren Paarkreuz starke 
Leistungen und konnten jeweils 

einen Punkt für den TTC erzie-
len. Dennoch unterlag die 4. 
Mannschaft am Ende mit 5:9. 
In den kommenden beiden 
Spielen gegen Reinheim und Ri-
chen hofft die Mannschaft die 
notwendigen Punkte einzufah-
ren, um das Ziel Klassenerhalt 
zu erreichen.
Für den TTC spielten: Hermann 
Zuspann (0:2), Benedikt Berker 
(2:0), Markus Weiß (0:2), Gerd 
Klose (0:2), Tanja Schade (1:1), 
Horst Beck (1:0), sowie die Dop-
pel Hermann Zuspann/ Bene-
dikt Berker (0:1), Markus Weiß/ 
Tanja Schade (0:1) und Gerd 
Klose/ Horst Beck (1:0)   
DJK Münster V - TTC 6�  9:2
Die zwei Ehrenpunkte hol-
ten das Doppel Hubert Herr-
mann/ Harry Sieb und Thomas 
Frühwein im Einzel. Ersatzspie-
lerin Annegret Gregor unterlag 
mit 11, 8 und 9 Zählern in den 
drei Sätzen denkbar knapp. Als 
letzte Begegnung steht noch ein 
Heimspiel gegen Niedernhau-
sen-Lichtenberg an und dann 
ist die Saison 22/23 schon wie-
der Geschichte.Für den TTC 
spielten: Hubert Herrmann, 
Harry Sieb, Thomas Frühwein 

(1), Jan Nürnberger, Matthias 
Schwabel und Annegret Gregor, 
sowie die Doppel Nürnberger/
Schwabel, Herrmann/ Sieb (1) 
und Frühwein/Gregor
SG G.-W. Darmstadt – Jun-
gen 19�  6:4
Das Eingangsdoppel wurde von 
Daniel Kastanakis und Fabio 
Sopp knapp verloren. In der 
Folge konnte lediglich Julian 
Schledt sein Einzel gewinnen, 
sodass man 1:4 in Rückstand 
geriert. Doch Daniel und Fabio 
zeigten eine kämpferisch star-
ke Leistung und setzten sich 
im Entscheidungssatz durch, 
wodurch der Rückstand auf 
3:4 verkürzt werden konnte. 
Anschließend konnte jedoch 
leidglich Daniel einen weite-
ren Einzelerfolg erzielen, sodass 
man am Ende mit 4:6 unterle-
gen war. Für den TTC spielten: 
Daniel Kastanakis (2:1), Fabio 
Sopp (1:2), Julian Schledt (1:2), 
sowie das Doppel Daniel/ Fabio 
(0:1)
Jungen 15 – TSV Modau 7:3
Bereits in den Doppeln konnte 
sich der TTC absetzen. Linus 
Werner/ Jonas Schwinn und 
Justus Reinecke/ Hannes Berker 

sorgten für eine 2:0-Führung. 
Diese konnte durch Siege von 
Jonas, Justus und Hannes in der 
Folge sogar auf 5:0 ausgebaut 
werden. Linus musste sich nach 
guter Leistung leider knapp ge-
schlagen geben. In der Folge 
konnten Jonas und Justus an 
ihr erstes Spiel anknüpfen und 
auch jeweils ihr zweites Einzel 
siegreich gestalten. Abschlie-
ßend konnte Modau durch zwei 
Siege noch etwas Ergebniskos-
metik betreiben.
Für den TTC spielten: Jonas 
Schwinn (2:0), Justus Reinecke 
(2:0), Hannes Berker (1:1) und 
Linus Werner (0:2)
TSV Nieder-Ramstadt – 
Jungen 11 � 6:4
Drei Punkte für den TTC wur-
den dadurch erzielt, dass der 
Gegner lediglich mit zwei Spie-
lern angetreten ist. Den weite-
ren Punkt für den TTC holte 
Hanna Weiß. Trotz der knap-
pen Niederlage steht die Mann-
schaft 3 Spieltage vor Schluss 
auf einem starken 3. Tabellen-
platz.
Weitere Ergebnisse 
TSV Langstadt III – TTC 5�  9:0
Jungen 11 – TTF Hähnlein 0:10
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Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Telefonnummer der Zentrale 
der Gemeindeverwaltung Ep-
pertshausen 3009-0

Standesamt
Sterbefälle
Herr Horst Hermann Diehl, 
verstorben am 19.03.2023 in 
Eppertshausen, ehemals wohn-
haft in der Waldstraße 36, Ep-
pertshausen 

Fundsache
1 Kinderroller

Kürzlich folgten einige Kinder des TAV 1890 der Einladung des 
Turngau Offenbach-Hanau zum Kindererlebnistag nach Heu-
senstamm. Unter dem Motto „Tag auf dem Bauernhof“ luden 
dort verschiedene Gerätelandschaften zum Balancieren, Klettern 
und Schaukeln ein. Alle TAV-Kinder hatten bei ihrem Besuch auf 
dem Bauernhof großen Spaß. � (Foto: privat)

Eppertshausen (EA) Nach drei 
Jahren Pandemie ist jetzt end-
lich wieder ein Besuch der 
Partnergemeinde Chaource 
möglich. Die französischen 
Gastgeber haben für diese drei 
Tage ein abwechslungsreiches 
Programm organisiert.
Deshalb startet man am 18. Mai 
schon um 8 Uhr zur Fahrt.
Unterwegs sorgt das Partner-
schaftskomitee traditionell für 
ein leckeres Frühstück. Am 
frühen Nachmittag wird man 
von den Gastfamilien in Cha-

ource erwartet und dann reiht 
sich auch schon ein Programm-
punkt an den anderen. Bei ei-
nem gemeinsamen Abendessen 
im Chateau Turgy  lässt man 
den Tag ausklingen.
Am Freitag startet man um 9 
Uhr zum Besuch von Guéde-
lon. Die Burg Guédelon entsteht 
ausschließlich mit Methoden 
und Materialien, die schon im 
13. Jahrhundert bekannt waren. 
Eine anstrengende und zeitin-
tensive Arbeit. So wird schon 
seit 1997 gebaut und bis zum 

Jahr 2030 soll das Projekt been-
det sein. Auf dem Gelände kann 
man die Handwerker bei ihrer 
Arbeit beobachten. Den sicher 
ereignisreichen Tag beschließt 
man bei einem Abendessen in 
Chaource.
Samstags erwartet die Teilneh-
mer ein Besuch auf einem Bau-
ernhof und ein freier Nachmit-
tag, bei Interesse besteht die 
Möglichkeit einen Champagn-
erkeller zu besuchen. Mit einem 
„Soiree dansante“, einem Tanz-
abend mit Abendessen endet 

traditionell der Besuch in Cha-
ource.
Am Sonntag heißt es dann ab 
10 Uhr auch schon wieder Ab-
schied nehmen.
Wer jetzt Lust hat, die Partner-
gemeinde Chaource und die 
herzliche französische Gast-
freundschaft kennenzulernen, 
der kann sich für die Fahrt noch 
anmelden bei Heidi Kramer 
(Tel. 37014 oder unter partner-
schaftskomitee@web.de). Die 
Kosten für die Busfahrt betragen 
55 Euro für Nichtmitglieder.

Besuch der Partnergemeinde Chaource                                              
nach drei Jahren Coronapause

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen
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